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Btf ~ Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 203
umfaßt 12 Seite « mit Nuterhaltungsblatt Rr . 30 ;
die Abendausgabe Rr . 204 umfaßt 8 Seiten ; zu¬
sammen

Keine neue Zuchthausvorlage .

fammen

Rach Erkundigungen an zuständiger Stelle .
H! Berlin , 2. Mai . Don unserm Berliner Dienst wird uns

geschrieben:
> Die Neugestaltung des Strafgesetzbuches soll naturgemäß auch
d̂en neuesten Wandlungen in unserem , wirtschaftlichen und sozialen
Leben Rechnung tragen . Und es ist begreiflich, daß bei der Zu¬
spitzung der Arbeitskämpfe angesichts besonders krasser Fälle , wie wir
sie in Moabit erlebten , von der einen oder anderen Seite der Ruf
nach dem Gesetzgeber laut wird . Dieser aber wird sich sagen müssen ,
daß derartige Entwicklungen ihren eigenen Weg gehen müsien, daß
sie in sich selbst zur Ruhe und Klärung kommen müssen und daß der
Ruf nach der Polizei hier — soweit es irgend geht — taube Ohren
finden muß. Daß Nervosität hier von Hebel ist , bewies eine Mit¬
teilung, die dieser Tage durch die Presse ging und unverdientes Auf¬
sehen erregte . Ihr zufolge soll der Kommission zur Ausarbeitung
des neuen Strafgesetzbuches eine amtliche Denkschrift mit einer
Statistik über Lohnkämpfe und mit Vorschlägen zur strafrechtlichen
Bekämpfung des sozialdemokratischen Terrorismus zugegangen sein .
Man vermutete , das neue Strafgesetzbuch solle in dem Teile , in dem
die Verstöße gegen die öffentliche Ordnung behandelt werden , zu einer
Art neuer Zuchthausvorlage ausgestaltet werden . Verschiedentlich ist
ja auch von Seiten der Regierung erklärt worden , daß bei der Re¬
form des Strafrechts nötigenfalls darauf Bedacht genommen werde,
Zuständen nach Möglichkeit vorzubeugen , wie wir sie bei dem be¬
kannten Moabiter Streik erlebt haben ; jedoch hat man nähere An¬
deutungen über die dahingehenden etwaigen Wünsche der Regierung
bisher nicht, gehört , und zwar aus dem einfachen Grunde nicht, weil
solche Wünsche zur Zeit noch gärnicht formuliert find . Der Kom¬
mission, die das neue Stvafgefetzbuch auszuarbeilen hat , ist nämlich
gar keine amtliche Denkschrift zugegangen mit einer Statistik und
gesetzgeberischen Vorschlägen, weder von einer amtlichen Stelle im
Reiche noch in Preußen oder in einem änderen Bundesstaat . Richtig
ist nur , daß, wie an den Reichstag , Bundcsrat und Landtag , so auch
an die Strafrechtskommission Eingaben von privaten Interessenten
gelangt sind , und darimter befindet sich auch die Eingabe eines ge¬
werblichen Vereins , der sein« Wünsche nach dieser- Richtung gellend
gemacht und statistisch begründet hat .

Viele Arbeitgeberverbände unterhalten eigen« Bureaus zur Be¬
arbeitung der in ihre Fächer einschlagenden juristischen und anderen
Fragen ; sie verfügen auch über eigene Statistiken oder können aus
amtlichen Statistiken das zur Begründung ihrer Forderungen nötige
Material leicht zusammenstellen. Es ist das Recht jeder Körperschaft
wie jedes Privatmannes , sich an die amtlichen Stellen mit Eingaben
zu wenden, und von diesem Recht hat jeder gewerbliche Verein Ge¬
brauch gemacht ; aber etwas anderes ist es, ob er mit seiner Eingabe
Erfolg haben wird . Die Strafrechtskommissio« arbeitet durchaus
unabhängig und unbeeinflußt , ihre Mitglieder würden es sich auch
schwer verbitten , wenn man ihnen zumuten wollte , nach bestimmten
Tendenzen zu arbeiten ; nur das wohlverstandene allgemeine Wohl
darf und kann ihr Leitstern sein . Zu welchen - Entschließungen die
Kommission kommen wird , muß abgewartet werden . Im übrigen
muß man sich vergegenwärtigen , daß der Entwurf der Kommission
noch der Genehmigung des Vundesrats unterliegt und geändert wer¬
den kann, ehe er an den Reichstag gelangt . Wie der Reichstag —

Theater , Kunst und Wissenschaft .
* Grotzh . Hoftheater Karlsruhe . Di« Aufführungen von Beetho¬

vens „Fidelio " am Donnerstag , den 4 . und von Schönherrs „Glaube
und Heimat " am Freitag , den 5 . beginnen abends 7 Uhr .

+ Weinheim a. d. B ., 2 . Mai . Unter dem Verputz in der alte »
Kirche wurden an verschiedenen Stellen alte Wandgemälde entdeckt .
Durch diese Entdeckung dürste der Abbruch der Kirche verzögert
werden .

+ Gernsbach, 1 . Mai . Das am letzten Samstag hier vom hiesi¬
gen Sängerverein veranstaltete Konzert erfreute sich eines guten Be¬
suches unddie zu Gehör gebrachten Musik- und Gesangsstücke ernteten
reichen Beifall . Der Dirigent , Karl Neuhaus hatte als Solistin die
Sängerin ^ Frau Hermsdorf gewonnen . Diese Dame besitzt einen in
Höhe und Tiefe, in Piano und Forte gleich gut durchgebildeten
Sopran . Sie trug Lieder von Schubert , Beines , Strauß , Mayer -Hel-
mund vor , außerdem mit K . Neuhaus zusammen Duette . Als weitere
Solisten hatten sich Professor Eberhard und Prakitkant Eeibel dem
Verein zur Verfügung gestellt .

8 Stuttgart , 3 . Mai . Zum Kapitel Kritiker und Künstler liefert
die «Reue Musil -Zeitung " in Stuttgart in Hdft 14 einen interesianten
Beitrag . Der namhafte Mufikschriftsteller und Pianist Prof . Dr . Karl
Fuchs in Danzig erhebt einen auffallend scharfen Protest gegen den
bekannten Klavierspieler Frederic Lamond in seiner Eigenschaft als
gefeierter Beethoven -Interpret . Die Ausführungen seines Artikels
„Der gemißhandelte Beethoven"

, der Aufsehen erregen wird , find
durch Notenbeispiele ergänzt und bieten auch allgemein Beachtens¬
wertes . Aus Heft 18 heben wir die Studie „Die Kunst des Transpo¬
nierens" hervor . Edmund Singers Memoiren , sowie der musikalische
Roman „Pianisten " werden fortgesetzt.

Vermischtes .
$ Darmstadt , 2 . Mai . Nunmehr wird auch in Hessen ein allge¬

meiner Blumentag geplant , und zwar ist der 8. Mai dafür in Aus -
!icht genommen. Es ist für diesen Tag auf Beranlasfuug der Groß.
Herzogin Eleonore eine künstlerisch wertvolle Festschrift geschaffen wor¬
den. dir außer Bildern des Eroßherzogspaares nach dem Gemälde von

einerlei , welche Zusammensetzung er bei den nächsten Wahlen erhal¬
ten wird — sich zur Einschmuggelung eines neuen sog . Zuchthaus¬
gesetzes in das Strafgesetzbuch sich stellen würde , das läßt sich un¬
gefähr voraussehen nach dem Schicksal des Gesetzentwurfes vom Jahre
1899 „betreffend das gewerbliche Arbeitsverhältnis "

, der nicht ein¬
mal einer Kommissionsberatung gewürdigt wurde . Der nächste
Reichstag wird für Ausnahmegesetze in irgend einer Form noch
weniger zu haben sein als der von 1899 ; aber kein Reichstag wird
sich auch der Pflicht entziehen können, diejenigen Maßregeln auch auf
dem Gebiete des Strafrechts vorzusehen, die die Aufrechterhaltung der
öffentlichen Ordnung und der Freiheit von Handel und Wandel zu
gewährleisten imstande sind.

Was kommen wird , liegt noch in weitem Felde . Wenn die
Kommission so weiter arbeitet , wie die bisherigen amtlichen Ver¬
öffentlichungen bekunden, so braucht man wohl schwerlich zu befürch¬
ten, daß sie eine einseitige Gesetzgebung befürworten wird . Das
Weitere unterliegt der Prüfung seitens der Regierungen in den
Bundesratsausschüsien , und erst dann geht der Kommissionsentwurf
als Vorlage der Verbündeten Regierungen an den Reichstag . Darü¬
ber dürften noch mehrere Jahre hingehen .

Kadische Chronik .
— Karlsruhe , 2 . Mai . An den Handels - und Gewerbeschulen

des Landes macht sich der längst schwer gefühlte Lehrermangel jetzt
-beim Schuljahranfang in drückender Weise fühlbar , lleberfüllte Klas¬
sen, Herabsetzung der Unterrichtszeit und Anwendung des Ueberftun -
densystems sind an der Tagesordnung . An der Mannheimer Handels¬
schule fehlen 12 bis 15 Lehrer ; für die Karlsruher Anstalt sind beim
Landesgewerbeamt 5 Lehrkräfte beantragt . Für die Gewerbeschule
der Residenz fordert der Stadtrat gleichfalls 10 weitere Lehrer . An
den anderen Gewerbe- und Handelsschulen des Landes — besonders
der größeren Städte — steht es ähnlich. Dabei sind Anstalten , wie
z . B . die Heidelberger Handelsschule, noch nicht einmal wie wün¬
schenswert organisiert ! Der Zugang zum Handels - und Eewcrbelehrer -
beruf ist ein so unzulänglicher , daß nun ernstlich an Mittel zur Ab¬
hilfe gedacht werden muß. Die geringe Zahl Leute , die derzeit an der
Baugewerkeschule oder an der Mannheimer Handelshochschule studie¬
ren , würden nicht einmal den Bedarf einer Stadt zu decken vermögen !
Von dem zum Teil minderwertigen Material und der Abwanderung
in andere Bundesstaaten gar nicht zu reden. Die ganze Kalamität
hat aber ihre einzige Ursache « der Zurücksetzung von Handel und
Gewerbe hinter die Landwirtschaft anläßlich der letzten Revision des
Veamtengesetzes, Wenn nicht auf dem nächsten Landtag gründlich
Remedur geschaffen wird , ist nicht abzusehen , wie die schwer empfun¬
denen Schäden rasch beseitigt werden können. Wie wir nun hören ,
beabsichtigen sowohl die Handels - , wie die Gewerbekammern des Lan¬
des beim nächsten Landtag eine Aenderung des derzeitigen Zustandes
in die Wege zu leiten .

A Erötzingen , 2. Mai . Auf Anregung einiger hiesiger Herren
und des Obstbaulehrers Thiem vom Augustenbsrg wurde hier ein
Obst- und Eartenbauverein gegründet , dar bereits 50 Mitglieder zählt
und eifrig tätig ist . den Obst - und Gemüsebau zu fördern . Den Vorfitz
führt Fabrikant Wallfahrt .

A Untergrombach, 3. Mai . Das Michaelsfest auf Michelsberg
wird Heuer am Montag , 8 . Mai , in herkömmlicher Weise gefeiert .
Die Prozession bewegt sich um 8 Uhr von der Pfarrkirche nach der
Kapelle , woselbst die Festpredigt und ein levitiertes Hochamt mit
Segen gehalten wird .

* Heidelberg, 3 . Mai . Dem 50jährigen Jubelfest des Deutschen
Handelstages wird hier am 11. Mai eine Sitzung seines Ausschusses
vorangehen , für die folgende Tagesordnung ausgestellt ist : 1. Mit¬
teilungen , 2 . Wahl eines Mitglieds des Wirtschaftlichen Ausschusses,
3 . Vereinheitlichung der deutschen Eisenbahnen , Berichterstatter Kom-

Saszlo u . a . eine Erzählung des bekannten oberhesiischen Dichters Al¬
fred Bock enthalten wird .

M Burghausen (Bayern ) , 3 . Mai . Eine noch nicht zum
Abschluß gelangte Revision der städtischen Kassen weist seit
den letzten drei Jahren Veruntreuungen in Höhe von 12 000
Mark auf . Es wird befürchtet, daß die Unterschlagungen eine
noch viel größere Summe erreichen . Von einer städtischen
Kasse fehlen seit 5 Jahren sämtliche Belege. Außerdem geht
das Gerücht um , daß von den Hochwasser-Unterstützungen des
Jahres 1899 der größte Teil unterschlagen wurde .

— Plauen i. V., 3 . Mai . (Tel .) In der vergangenen
Nacht brannte eine dem Aktienbauverein gehörige Scheune
nieder . Unter den Trümmern wurde , wie der „Vogtländische
Anzeiger" meldet, die Leiche eines unbekannten Mannes auf¬
gefunden.

'hd Paris , 3 . Mai . (Tel .) Aus Nancy wird gemeldet :
Ein Boot mit zwei Studenten, die eine Fahrt auf dem
Meurthefluß unternommen hatten , kenterte . Einer der In¬
sassen ertrank . — Bei Lahors kenterte ein Boot , in dem sich
vier Militärmufiker befanden, im Lotflutz. Drei Soldaten
ertranken . — Bei Havre ereignete sich auf dem Kanal von
Tancarville ein ähnliches Unglück, dem drei Arbeiter zum
Opfer fielen.

BK . London, 3 . Mai . Die Königin von England ist, wie schon
verschiedentlich erwähnt , keine Modedame , im Gegenteil , sie sucht
etwas , darin die neuen Moden möglichst zu vermeiden , und wir haben
neulich schon gehört, daß sie den Damen verboten hat , in den moder¬
nen engen Kleidern bei Hofe zu erscheinen . Unter anderem kann sie
auch Hutnadeln nicht , leiden, und sie befestigt ihre Hüte noch immer
nach der guten alten Art mit einem Gummiband . Dasselbe tut übri¬
gens auch die Königin Alexandra . Die Damen der königlichen Hof¬
haltung dürfen auch .

'
keine Hutnadeln tragen . Dann verlangt die

Königin auch von ihrer Schneiderin, daß jedes Kleid eine Tasche hat ,
sie findet es unglaublich häßlich und unpraktisch, wenn Damen be¬
sondere Handtaschen mit sich herumtragen .

merzienrat Engelhard -Mannheim , 4 . Versicherung der Angestellten ,
Eeheimrat Deussen -Krcfeld, 5 . Berufsgenossenschaft für den Klein¬
handel , Kaempfert -Halberstadt , 6 . Marktverkehr, Kommerzienrat
Eraemer -Sonneberg , 7 . Verkehr mit Nahrungsmitteln , Riel -Berlin .
Der Plan für die am 12. Mai stattfindende Arbeitssttzuirg der Voll¬
versammlung lautet also : 1 . Geschäftsbericht , 2 . Kaufmännischer
Unterricht , Geh . Regierungsrat Dr . Stegemann -Braunschweig , 3 . In¬
ternationales Wechselrecht , Richard Schmidt-Leipzig , 4. Doppelbe -
steurung durch die Stempelgesetze der einzelnen Bundesstaaten , Kom¬
merzienrat Blell -Brandenburg , 5 . Wirtschaftliche Bedeutung des
deutschen Besitzes an ausländischen Wertpapieren , Franz v . Mendels¬
sohn-Berlin , 6 . Wahl von Mitgliedern des Ausschusses .

* Heidelberg, 3 . Mai . Erhängt hat sich vergangene Nacht in der
Wohnung seines Lehrherrn , eines Installateurs auf der Hauptstraße ,
der 16 Jahre alte Georg Treiber von Wiesloch am Bettpfosten seiner
eisernen Bettlade aus Furcht vor einer zu erwartenden Schulftraie .
Der Junge , der bereits 2 Jahre gelernt hat , hat während dieser Zeit
wiederholt die Unterschriften auf seinen G°werbeschulzeugnissen ge¬
fälscht, wofür er jetzt eine Karzerstrafe zu erwarten hatte .

) : ( Norsingen ( A . Staufen ) , 2 . Mai . Ein seltenes Doppelfest
beging unser Dorf am Sonntag abend. Bürgermeister Strub und
Hauptlehrer Wetze! feierten beide ihr 25jähriges Berufsjubiläum .
Den Jubilaren wurden zahlreiche Ehrungen dargebracht .

— Furtwangen (A . Triberg ) , 2 . Mai . In letzter Zeit wurden in
hiesiger Gegend wieder verschiedene Holzkänfe abgeschlossen zu an¬
nehmbaren Preisen . Sturm und Schneesall haben diesen Winter in
den Waldungen doch recht erheblichen Schaden angerichtet . Es wur¬
den sogar Stämme erster Klasse geknickt .

X Badisch -Rheinselden (A . Säckingen ) , 2 . Mai . Am Samstag
abend fand eine ordentliche Generalversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr statt . Kommandant E . Walz erstattete den Jahresbericht
laut welchem die Mitgliederzahl von 87 auf 130 gestiegen ist. fünf
Uebungen stattfanden , eine Nachtübung und drei Generalversamm¬
lungen abgehaltcn wurden . Dreimal wurde die Hilfe des Korps in
Anspruch genommen und zwar jedesmal , bei einem Brande in Nol -
lingen . An Unterstützungen wurden 139.40 Al , für beim Dienst ver¬
unglückte Feuerwehrleute ausbezahlt . Die Einnahmen betragen
1575 .98 Al , die Ausgaben 1481 .36 Ai .

Bollbahnprojekt Schwetzingen —Bruchsal .
(==) Bruchsal, 3. Mai . Das Projekt der Erbauung einer Bokl-

bahn Schwetzingen-Bruchsal ist in den letzten Jahren wiederholt
Gegenstand der Erörterung gewesen . Das im Aufträge des Ausschusses
für den Bahnban Schwetzingen -Bruchsal von der städtischen Tiefbau¬
amt in Mannheim bearbeitete Projekt für eine normalspnrige , zwei¬
geleisige Vollbahn wurde vom badischen Ministerium des Grotzh.
Hauses und der Auswärtigen Angelegenheiten einer Prüfung unter¬
zogen, auf Grund deren auch eine Beratung in der Petitionskommif -
sion der Zweiten Kammer stattfand . Man kam zu dem Ergebnis ,
der Bau und der Betrieb würde für die Eisenbahnverwaltung mit
außerordentlichen großen finanziellen Opfern verbunden sein, die —
zumal bei der bestehenden Finanzlage — als geradezu unerträglich
bezeichnet sein müßten . Die Vorteile aber , die für den Durchgangs¬
verkehr durch die geringe Abkürzung der Entfernung wie auch für den
Ortsverkehr - durch das Näherrücken der Bahn an die Orte entstehen
würden , wären nicht von erheblicher Bedeutung und stünden zu den
dafür zu bringenden Opfern in keinem Verhältnis . Unter dieser Ver¬
hältnissen könne die Bahn als bauwürdig nicht anerkannt werden .
Daraufhin fand eine Besprechung der Kommission darüber statt , ob
das Projekt weiter zu verfolgen sei oder ob davon abgesehen werden
sollte , weitere Schritte zu tun . Es wurde beschlossen, das Projekt wei¬
ter zu verfolgen und zwar die Ausführungen des Ministeriums noch -

Zum Absturz des Oberleutnants Noier .
Mülhausen i . Elf., 3 . Mai . Der Stationsvorsteher von Habs -

Heim , der Augenzeuge des Unfalls des Fliegers Oberleutnant Roser
war , berichtete der „Mülh . Ztg .

"
, er habe gesehen , daß der Flieger mit

seiner Flugmaschine — wahrscheinlich infolge eines falschen Griffes
— aus einer Höhe von 60 bis 80 Meter fast kerzengerade zur Erde
herabschoß und bevor er diese erreicht hatte , plötzlich ebenso steil wie¬
der aufstieg. Zweifellos wollte der Flieger den Sturz im letzten Mo -
ment noch vermeiden, stellte dabei aber das Höhensteuer zu scharf ein ,
so daß der Apparat sich überschlug und krachend auf den Erdboden
aufschlug. — Andere Augenzeugen berichten in ähnlichem Sinne . Die
einzelnen Teile der Flugmaschine hatten sich , wie das Blatt weiter
berichtet , tief in den Acker hineingebohrt. Uebereinstimmend bekunden
alle Augenzeugen, daß der Motor noch in voller Tätigkeit war , als
die Flugmaschine bereits zerttümmert am Boden lag . Demnach hat
nicht ein Motordefekt den Absturz verschuldet , sondern ein falsches
Manöver . Nach einer am Nachmittag eingezogenen Erkundigung ist
Oberleutnant Roser außerordentlich gut davongekommen. Trotz des
Sturzes aus einer Höhe von ziemlich achtzig Meter ist er ohne größer «
äußere noch innere Verletzungen geblieben. Auch die Nachricht von
einem angeblich erlittenen Schlüsselbeinbruch bewahrheitet sich nicht .
Der Offizier hat lediglich eine starke Quetschung am Kinn , sowie am
Bei « und einen Brnch des Handgelenkes daoongetragen . Lebens »
gefahr , zu welcher Befürchtung eine längere tiefe Bewußtlosigkeit , die ;
aber jetzt gewichen ist , Anlaß gegeben hat , besteht nicht. i

'i

Aus dem gewerblichen Leben.
M Paris , 3 . Mai . (Tel .) Der in Vichy tagende Ra « r

tional -Kongreß französischer Bergarbeiter beriet gestern Mit « j
tel und Wege, um das geplante Alterskasien-Eesetz auf der %
Grundlage einer täglichen Pension von 2 Franks durchzu- f
setzen. Nach siebenstündiger Beratung wurde einstimmig Se-- §
Mosten , den Generalstreik unverzüglich zu proklamiere «. ^
wenn die Regierung in das Alterskasiengejetz auf dieser Basis fj
nicht einwilligt . Alle Syndikate müssen auf Befehl des Ge« j
neralrats der Grubenarbeiter hin auf das erste Zeichen dies
Arbeit einstellen *

jS
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mofo einer Begutachtung zu unterziehen und mit dem Komitee für
dar Dahnbauprojekt Bretten -Pforzheim behufs gemeinsamen Vor¬
gehens in Verbindung zu treten .

Aus der Restden; .
Karlsruhe , 3. Mai .

£ £ Zur Begrüßung des Kaiserpaares und der Prinzejfiu Viktoria
Luise, die morgen . Douuerstag , den 4. d. Mts „ vormittags 10 Uhr
3Ü Minute », hier eintreffen , werden sich die Schüler und Schülerinnen
der hiesigen staatlichen und städtischen Schulen auf dem Schloßplatz
und auf dem Marktplatz aufstellen . Der übrige Teil der Einzugs -
straßen (Karl -Friedrichstraße und Kriegsstraße Mischen Hauptbahn¬
hof und Karl -Friedrichstraße ) ist für die Aufstellung der Bürgerschaft
Vorbehalten . Die Stadtgemeinde wird diese Straßen durch Aufstellung
von Flaggen ausschmücken , ebenso werden die städtischen Gebäude
Flaggenschmuck erhalten . Der Stadtrat hat die Einwohnerschaft er¬
sucht, während der Anwesenheit der hohen Gäste unseres Fürstenhau¬
ses, die bis zum nächsten Samstag , vormittags 10 Uhr, dauert , ihre
Häuser gleichfalls zu beflaggen . Wir zweifeln nicht daran , dag die
Karlsruher Bürgerschaft auch dieses Mal Ihren Majestäten einen be¬
geisterten Empfang bereiten wird . Der Wochenmarkt wird am Ein¬
zugstage nicht auf dem Marktplatz , sondern auf dem Ludwig - und
Stephan -Platze , am Samstag dagegen wieder auf dem erstgenannten
Platze stattfinden .

* Der König von Schweden wird morgen Abend , nach¬
dem er am Nachmittag mit dem Kaiser hier zusammenge¬
troffen ist, über Berlin nach Stockholm zurückkehren .

* Der Reichskanzler wird morgen abend von Berlin nach
Karlsruhe reisen , um, wie bereits gemeldet , dem Kaiser Bor¬
trag zu halten. Er wird Freitag früh hier eintreffen.
/ ß Fürst zu Hohenlohe-Langenburg ist heute nachmittag 2,38 Uhr

nach Schloß Langenburg abgereist.
■A Technische Hochschule. Auf 10. Mai ist eine Exkursion — offen

für alle Studierende — nach Stutgart geplant . Cs werden besichtigt:die Fabrik von Transportanlagen von A. Stolz in Kornwestheim,die Werke Daimler -Motor -Eesellschaft (Automobilfabrik ) in Stutt -
gart -llntertürkheim . — Auf 10. Mai ist auch ein Rundgang durch die
Grohh. Kunsthalle vorgesehen, bei welchem eine fachgemäße Erklärungder Bilder erfolgt .

§ Jubiläen . Der bei der Firma Junker u . Ruh tätige Monteur
Emil Rain feierte dieser Tage sein 25jähriges Arbeitsjubiläum . Die
Firma überreichte dem Jubilar eine goldene llhr und ein Sparkassen¬
buch mit einer Einlage von 500 Mark . Auch von seinen Kollegenwurden ihm viele Geschenke zuteil . — Sein lOjähriges Dienstjubiläum
begeht am 6. Mai der Marstalldiener Karl Tubach.

4 - Astronomischesvom Monat Mai . Im Monat Mai 1911 bleibt
Merkur unsichtbar. Die Dauer der Sichtbarkeit der Venus beginnt
wieder langsam abzunehmen , beträgt aber am Ende des Monats noch
nahezu 2% Stunden . Di« Dauer der Sichtbarkeit des Mars nimmt
wieder langsam zu bis auf nahe % Stunde . Jupiter kommt am
1 . Mai in Opposition mit der Sonne und bleibt daher noch immer
die ganze Nacht sichtbar. Saturn kommt am 1. Mai in Konjunktur
mit der Sonne und bleibt daher unsichtbar. Erstes Mondviertel istam 5. Mai nachmittags , Vollmond am 13. Mai vormittags , letztesViertel am 21. Mai vorm , und Neumond am 28 . Mai vorm . Die
Tageslänge betragt am 1. Mai 14 Stunden 50 Minuten , am Ende
des Monats 16 Stunden 20 Minuten .

[] Automobile und Staubplage . Eine bemerkenswerte Mahnung
hat mit Beginn der Wanderzeit der Königl . württbg . Automobilklub
an seine Mitglieder gerichtet. Es wird darin gesagt : .„Die warme
Sonne hat noch etwas anderes gebracht als Blütenduft und Farben¬
pracht, nämlich entsetzlich viel Staub . Die Automobilisten seien des¬
halb gebeten, auf ihre Mitmenschen, die nicht im Besitz eines Wagens
sind und die zu Fuß spazieren gehen. Rücksicht zu nehmen und ihr
Tempo, wenn Fußgänger in Sicht sind, zu verlangsamen und das
gleiche zu tun , wenn ihnen ein anderer Wagen , ob Fuhrwerk oder
Automobil , entgegenkommt. Wenn wir alle daran denken, wie un¬
angenehm (und wie ungesund ?) es ist. beim Spaziergang fortwährend
Staub einatmen zu müssen , dann werden wir auch sicherlich soviel
Selbstverleugnung und Lebensart besitzen, um auf Wegen, wo viele
Leute zu Fuß gehen, langsam zu fahren ."

8 Unfall . Heut« nachmittag 2 llhr wurde einem Arbeiter in
Rintheim durch Umkippen eines Sandwagens das rechte Schulter¬blatt gequetscht . Der Verletzte wurde im Krankenautomobil ins
Krankenhaus überfuhrt .

§ Dachstuhlbrand. Heute mittag 2 llhr wurde EutenbergstraßeNr . 3 Dachstuhlbrand gemeldet, der «über noch durch die schnell herbei¬
gerufene Feuerwache mit einer Schlauchleitung gelöscht werden konnte.
Rach % ständiger Tätigkeit konnte die Wache wieder einrücken.

8 Wegen Unterschlagung wurde ein 24 Jahre alter Reisender aus
Bickensohl angezeigt, weil er seinem Auftraggeber 95 <M. Kundengelder
unterschlug und sich von hier entfernte .

Gerichtszeitung .
--- Zweibrücken, 3. Mai . (Tel .) Das Schwurgericht

verurteilte gestern den Fabrikarbeiter Georg Brigaldino aus
Pirmasens , der am 27 . Januar dieses Jahres in Pirmasens
auf den dortigen Schafhüter Jakob Arendt mehrere Revolver -
schüffe abfeuerte , in der Absicht, ihn zu töten , wegen Mord¬
versuchs zu zwei Jahren sechs Monaten Zuchthaus und fünf
Jahren Ehrverlust .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse*'.

□ Berlin , 3. Mai . Der deutsch-schwedische Handelsvertrag , welcher ,wie schon gemeldet, inzwischen unterzeichnet worden ist , wird in den
nächsten Tagen dem Reichstage zugehen; jedoch ist es fraglich, ob der
Vertrag alsbald zur Beratung gestellt werden wird . Da die Sessiondes schwedischen Parlaments am 17. Mai schließt und außerordentliche
Sessionen als verstlssungsmäßig unzulässig gellen , so würde sich zunächstdie schwedische Volksvertretung schlüssig zu machen haben , wenn sie den
Vertrag noch vor Ablauf des gegenwärtigen zustande bringen will .
Andernfalls wurde wohl ein Provisorium vereinbart werden müssen .
Obwohl deutscherseits die Einführung eines Pflasterzolls nicht durch -
gefetzt werden konnte, nimmt man in parlamentarischen Kreisen dochan, daß daran der Vertrag im Reichstage nicht scheitern wette .

Frankfurt a. M „ 3. Mai . Der PolizeiprSsident Scherrnberg
ist zum Regierungspräsidenten von Eoblenz ernannt worden . Als
sein Rachfolger wird Laudrat von Marx aus Homburg v . d . H . nach
Frankfurt komme «.

----- Köln. 3. Mai . Die hier lebende französische Sprach¬
lehrerin Thirion , eine geborene Pariserin , wurde unter dem
verdachte der Spionage verhaftet. Sie hatte in Köln Kun¬
den aus den feinsten Kreisen . Es liegt der Verdacht vor ,daß st« sich in Wesel einen Mobilmachungsplan verschaffenwollte.

— Wien . 3 . Mai . Der frühere Eeneralinfpekteur der Artillerie ,
Feldzeugmeister Kropatzek , ist gestern, wie die Blätter melden, in
Lavrana gestorbe«.

ibd Rom, 3. Mai . Zu dem Jubelfest anläßlich des fünf«
zigjährigen Bestehens der Einheit Italien , haben sich die
Bürgermeister von Berlin , Köln. Dortmund. Mannheim,

* '‘ Öi | Ö) e Presse Abendblatt. Mittwoch den 8. Mai 1011 , Nr. 2ÖJ
Frankfurt a. R ., Dresden, Danzig. Düsseldorf und Straßburg
bei dem Stadtrat von Rom angesagt . (Berl . Morgenp .)

fad Rom , 3 . Mai . Wie aus Livorno berichtet wird ,wurde auf Befehl des Königs der Graf Salemi aus der
Militärkadettenschuledieser Stadt entlassen . Die Gründe für
diesen Beschluß sind geheim. Der Graf ist der jüngste Better
des Königs und der Sohn des Herzogs von Amedi von Aosta
und der Prinzessin Letitia Bonaparte . Gr ist 22 Jahre alt .— Madrid, 3 . Mai . Die auswärtigen Meldungen über eine «rnste
Erkrankung des Körrigs sind völlig unbegründet. Der Gesundheits¬
zustand des Königs , der erst in diesen Tagen den Truppenmanövern
beiwohnte und täglich am Polospiel teilnimmt , ist andauernd sehr
gut. Die gegenteiligen Gerüchte werden immer wieder von sozial¬
demokratischer Seite anscheinend zu politischen Zwecken im Umlauf
gesetzt.

fad Lissabon, 3 . Mai . In Cintra drangen gestern nacht zwei
Royalisten, ein Polizist und ein Soldat , in die Jufanterie -Kaserne
und drangen bis zum Telegraphenzimmer vor. Sie zwangen den
Telegraphisten, eine Anzahl Korporale und Soldaten herbeizuholen .
Diesen wurde gejagt, daß der größte Teil der portugiefischea Armee
Anhänger der Monarchie seien und daß mit der Republik ein Ende
gemacht werden soll . Ein Sergeaut benachrichtigte indessen den
Offizier vom Dienst, der die sofortige Verhaftung der beiden Roya¬
list«» und des Telegraphisten anordnete. Auch in Serpa sind 12
Monarchisten verhaftet worden .

fad Hongkong , 3 . Mai . Infolge der jüngsten Unruhe »
find über 108 Aufrührer geköpft worden . Augen¬
blicklich herrscht Ruhe.

— Washington, 3. Mai . In Gegenwart des Präsidenten Taft
wurden gestern im Kabinett verschiedene Entwürfe eines englisch¬
amerikanischen Schiedsgerichtsabkommen « besprochen. Später setzteder Staatssekretär Knox mit den Beamten des Staatsdepartementsdie Besprechung über das Gesetz fort . Abends wurde erklätt , daßvom Präsidenten Taft kein Entwurf endgültig angenommen worden
sei. Es würden noch Wochen vergehen, bevor der Vettrag dem Senat
oder Großbritannien zur Ratifikation vorgelegt werden könne.

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 3. Mai . Am Bundesratstisch : Staatssekretär Dr .

Delbrück.
Vizepräsident Spahn eröffnet die Sitzung um 1 llhr 20 Min .

Er erbittet und erhält die Erlaubnis , dem Kronprinzen zu dessen Ge¬
burtstag « die Glückwünsche des Reichstages aussprechen zu dürfen .

Hierauf wird die Beratung des Gesetzes betreffend die
Aufhebung de « Hilfskafseugesetzes

fortgesetzt.
Graf Westarp (Konservattv ) : Die Frage des Verhältnissesder Hilfskassen zur gesetzlichen Krankenversicherung scheidet aus , da

sie durch die Reichsversicherungsordnung geregelt wird . Es handelt
sich barum , die Hilfskassen dem Privatverficherungsgefetz von 1901
zu unterstellen . Wir stehen der Vorlage sympathisch gegenüber und
wünschen ihre Beratung in der 18. Kommission.

Abg . Stadthage » (Soz .) : Die Abgg. Graf Westarp und
Trimbor» berücksichtigen nicht die Interesse« der Arbeiter, sondern
die der deutsch-nationalen Handlungsgehilfen . Die bürgerlichen
Parteien wollen wieder einmal dis Selbstverwaltung und fonfftge
wohlerworbene Rechte der Arbeiter nehmen und für pensionierte
Offiziere und Beamte Sinekuren schaffen .

Abg. Reumann - Hofer (Fortschr. Volksp .) : Wir reichen
nicht gern die Hand zur Einschränkung der Selbstverwaltungskörper .
Auf dem Gebiete der freien Hilfskassen haben sich Mißftände ergeben,die beseitigt werden müssen .

Abg. Weber (Natl .) : Wir wollen di« freien Hilfskassen ledig¬
lich der Statsaufficht unterstelle». In den sozialdemokratischen Kassen
kommen dieselben Schwindeleien vor wie in bürgerlichen. (Zuruf :
„Gemeinheit ") .

Vizepräsident Spahn fordert den Rufer auf, sich zu melden.Es meldet sich der Abg. Emmel.
Abg. Bebel ruft erregt : „Sit haben sich nicht zu melden. Wir

sind hier doch nicht in einer Schule !"
Vizepräsident Späh « ruft den Abg . Emmel zur Ordnung .
Abg. B e h r e n s (w. Vgg.) : Die Staatsaufsicht ist uns immer nochlieber als die sozialdemokratische.
>Abg . Ledebour (Soz .) protestiert gegen die Darstellung des

Abg. Weber .
Hierauf wird die Borlage an die 18. Kommission für die Reichs-

verficherungsordnung verwiesen.
Es folgen Petittone «.

* * *
fad Berlin , 3 . Mai . Die Reichstag -Kommission für die Schisf-

fahrtsabgaben hat heute ihre Beratungen wieder ausgenommen . Sie
beschäftigte sich mit den Kompetenzen der Strombeiräte . Hierzu lagein Antrag Eothein (F . Vp.) vor , der fordert , daß die Strombeiräte
bei der Berwaltung der Angelegenheit der Verbände mitzuwirken
haben, daß ihre Zustimmung zu den Strombau - und Unterhaltungs¬
kosten » Verwendung der Mittel des Berbandes zu anderen als im K 2
bestimmten Zwecken und die Einbeziehung neuer Flußftratzen , die Ein¬
teilung der Euter in Tarifklassen usw . notwendig ist. Weiter soll den
Sttombeirätrn bei ihrem jedesmaligen Zusammentritt eine Anweisungder aus Billigkeits - oder Zweckmätzigkeitsgründen getroffenen Maß¬
nahmen vorgelegt werden . Die Regierung erklärte sich gegen diese Er¬
weiterung der Besugnisse der Strombeiräte.

Die französische Winzerbewegnng .
fad Paris , 3 . Mai . In der Champagne ist die Ruh « unter den

Winzern noch immer nicht eingekehrt. Gestern wurden wieder sechs
Personen , darunter eine Frau , wegen Brandstiftungen und Plün¬
derungen in Ay in Haft genommen. Der Untersuchungsrichter und
der Staatsanwalt in Epernay erhalten noch immer Drohbriese , in
denen ihnen Bomben -Attentate in Aussicht gestellt werden . Die
Winzer des Departements Aube werden am kommenden Sonntag
neuerdings große Kundgebungen veranstalten trotz des Abratens des
Exekutiv-Komitees der Winzer .

Die Ereignisse in Marokko .
— Paris , 3. Mai . Der Figaro " will wissen , der von der Re¬

gierung bezüglich des Marsches nach Fez gefaßte Plan bestehe darin ,die Kolonne bis nach Sidi Malck den Kodda, zwei Tagemärsche von
Fez , zu schicken . Dort würde der Befehlshaber der Kolonne dis Ver¬
bindung mit der Hauptstadt , mit dem Oberstleutnant Mangin und
dem Major Bremond Herstellen . Er werde von dort die Eingeborenen -
Truppen des Schauja -Eebietes dem Sultan zur Verfügung stellen
können , um das ganze Gebiet zu pazifizieren .

Iaurtzs erhebt in der „Humanit ^ heftigen Einspruch gegendie Fottsetzung des Marsches nach Fez, für welche jetzt jeder Vorwand
fehle, da er gegenwättig nur eine schwere Verletzung des Algeciras -
Vertrags , einen Anschlag gegen das Völkerrecht bilden würde , der die
schlimmsten Berwickelungen zur Folge haben würde .Die spanischen Kolonial - Politiker watteten nur
darauf , Frankreich gründlich in das marokkanische Unternehmen »er-
wickett zu sehen, um, diesem Beispiel entsprechend, seinen eigenen, lang
zurückgehaltenen Begierden freien Lauf zu lassen .

Was Deutschland anlange , so sei die Lage sichtlich ernst genug,da sich der Botschafter Eambon veranlaßt gesehen habe, nach Paris zukommen , um mit dem Minister Eruppi zu sprechen . Die Rote der
„Rordd . Allgem. Ztg ." sei bezeichnend . Di« deutsche Diplomatie be¬
tone, daß sie auf die Auftechterhaltung des Berttags von Mgeeira ,
nicht verzichtet habe. Deutschland behalte sich demgemäß das Rechtund die Mittel vor, im gegebenen Zeitpuukt und in der ihm geeignet

erscheinenden Weise zu Handel«. Die schlimmsten Zwischenfälle Sten hieraus entstehen. ^
England sehe mit Bedauern und wachsender llnruhe hr-Berirrung der französischen Palittk zu; es wisse, daß Frauft ,welches in der ihm von seinen Kolonialpolittkern gestellten Falle hlich zappele, eine »erlorene Kraft für die interuationale zwbedeute.

Vom Balkan .
fad Belgrad , 3. Mai . Das Reifepr ogramm des Ko»> I

von Serbien nach Paris ist festgesetzt. Danach trifft Kz
*

Peter am 21. Mai nachmittags 8 Uhr als East des Prasst,ten Fallieres in Paris ein.
— Konstantinopel , 3. Mai . Die am 13. Mai ablaufende

mentssession ist bis zum 28 . Mai verlängett worden . Der Mintz krat setzte das Programm für die Reif« des Suttans nach Saft ,und Albanien fest. Der Sultan reist am 28. Mai ab . Die K,wird 20 Tage dauern .
---- Konstantinopel, 3. Mai . Der Bali von Kosowo «,bet vom 30 . April : Die Montenegriner verschanzten sich ,genüber den in der Zone von Mojkovatsch befindlig

Posten, was auf einen bevorstehenden Angriff schließen ijjDie Pforte hat ihren Gesandten in Cetinje beauftragt , ,zuschreiten.
fad Konftantinopel, 3. Mai . Morgen treffen hier zzMann der kombinierten Redif-Divifion Angora Cesarea ,

Diese Division war schon seit längerer Zeit marschbereit uwartete nur auf den Befehl zum Abmarsch . Von hier v
sie in ihrer ganzen Stärke an die montenegrinische Süd
grenze abgehen , um zu verhindern» daß der albanefische %
stand nach diesem bisher ruhig gebliebenem Gebiet sich
dehnt . (L.-A.)

Die Kämpfe im Bemen .
i= Aden , 3 . Mai . Nach einer aus Hodeida hier ein

gangenen Nachricht vom 24 . April hat bei El Saije ierbitterter Kampf stattgefunden, bei dem die türkischen Tr
pen die Aufftändischen besiegten und vier Geschütze wie
eroberten , die in einem früheren Kampfs den Aufständischin die Hände gefallen waren . Die Abteilung des Obers
Rigas habe Amran wieder besetzt . Die Aufständischen hat
sich in nördlicher Richtung zurückgezogen .

Die mexikanische Frage .
----- Rewyork , 3 . Mai . Nach einem Telegramm aus

Paso ist der zu den Friedensverhandlungen mit den A
ständischen bevollmächtigte Vertreter der mexikanischen f
gierung Carabajal dort eingetrossen. Die Verhandlungen
ginnen sofort in einem Zelt auf der amerikanischen Seit «
Rio Grande zwischen Juarez und dem Lager der Aufsti
dischen. Der Waffenstillstand ist um fünf Tage verlän ,
worden.

= Mexiko, 3. Mai . Der amerikanische Botschafter
Mexiko und der deutsche Gesandte begaben sich in das A>
« artige Amt und forderten die Befchützung der Amerikm
und Deutschen in Cuernagaca , das durch einen Angriff I
Aufftändischen bedroht ist. Der Kriegsminister befahl d
Abrücken von Berstärkungen nach diesem Ort einschlietzl
eines Bataillons Infanterie und einer Kompagnie Artill «
mit Maschinengewehren. Das Auswärtige Amt erklärt ,
bestehe kein Anlaß zur Beunruhigung .

fad New Port , 3 . Mai . In Mexiko finden überall mch
halb des winzigen Waffenruhe-Bezirks heftige Kämpfe st«
Die Rebellen raten den Amerikanern , ihre Familie « heim
schicken, weil die allgemeine Wiederaufnahme der Feindsel
ketten für Donnerstag erwartet wird. (L .-A.)

Weiteren Text (Turiner Ausstellung, Karlsrul
Bereinsleben, Sport re.) stehe Seite 4 und 5. '9C .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

25. April : Frieda , Vater Schmul Kaplan , Schneider ; Herma
Vater Frz . Fäger , Badgehilfe ; Gertrud Frieda , Vater Lud . Zim«
mann , Metzgermeister. — 27. April : Hermann , Vater Joses Siit|
Kellner . — 29. April : Klara Luise, Vater Karl Dürr , Jnstallate
Johanna Luise, Vater Karl Friedrich , Kanzleiassistent ; Eu
Franz Georg, Vater Friedrich Vogt , Maschinenwärter .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydnjl
vom 3 . Mai 1911 .

Die gestern im Nordwesten Europas erschienene Depression
sich nur wenig weiter ausgebreitet , doch hat sich der hohe Druck,
gestern noch das ganze Binnenland bedeckte, auf die iberische Halt
infei und auf das östliche Mitteleuropa zurückgezogen . Das Wett«
war am Morgen in Deutschland, vom Nordwesten abgesehen, n>
vorwiegend heiter . Da das Ortsbarometer nicht fällt , so scheint

‘
Depression ihren Wirkungskreis nicht weiter binnenwärts ausz»
breiten , sondern dem Golfstrom nachzuziehen: es ist deshalb fr
wechselnder Bewölkung meist trockenes Wetter mit wenig veränderte
Temperaturen , zu erwarten .

Mai
Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in C.

Absol .
Feucht.MM

Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

2. Nachts 9Je 11. 752 .8 10.1 5 .3 57 still wollen!
3 MrgS . 726 U. 752 .9 8 .1 6 .0 74 SW heiter
3. Mitt . 2"'1 U. 751 .5 18 .7 5 .9 37 n 0

Höchste Temperatur am 2 . Mai 16,2 ; niedrigste in der M
rauffolgenden Nacht 8.7.

llieüeri hlagSmenge am 3 Mai 7 ' ° früh 0.0 mm.

lolW

-

Wetternachrichten aus dem Süden vom 3. Mai früh :
Lugano wolkenlos 10 Er ., Biarritz bedeckt 13 Er ., Perpignan

deckt 15 Gr ., Triest wolkig 15 Er . , Florenz bedeckt 14 Er . , Rom woll
11 Gr ., Eagliari wolkenlos 11 Er . , Brindisi bedeckt 12 Er .

Für nervöse und schwächliche Kranke, von denen Kaffee schl»
vertragen wird , gibt es kein besseres Morgengetränk als „K u f e ke"
Milch gekocht. 01?

Pfeil d re ieck - S eife n
VerkanTg -
atellen durch
diese » Plakat

kenntlich .

Fabrikant
Anglist Jacob !)

Darmstadt .

LUGANO p5o1ei'“° Victoria am Se
Neubau . — Lift . — Centralheizung . — Elektrisches Licht.Pension von Fr . 7.50 an . — Prospekte. C . Janett . .
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/VlottenscKaden
wird am sichersten vorgebeugt , wenn man uns früh¬

zeitig alle

Pelzsachen
VVintergarderobe , Uniformen , Teppiche etc .

(auch nicht bei uns gekaufte Gegenstände )

zur

Konservierung
während des Sommers übergibt .

Wir übernehmen volle Garantie gegen jeden
Motten -, Feuer -, Diebstahl - oder sonstigen
Schaden . Die Behandlung aller Gegenstände nach
bewährter fachm . Methode , durch geschultes Berufs¬

personal , verbürgt eine sorgfältige

Pflege des Pelzwerks .
Die Aufbewahrung erfolgt in grossen , luftigen ,
zweckentsprechenden Räumen und ist die einzige

hygienisch vollkommen ausgestatt ete
Einrichtung und darum mustergiltig .

Die Gebühren sind sehr mässig .
. Tarif zu Diensten

Grosskürschnerei

Willi
.

Zeumer
Karlsruhe

ristaj Kaiserstrasse 125/127 . Telephon 274 .
Kostenlose Abholung in Karlsruhe und Vororten und
ebenso z . Zt . Rückverbringung in geschlossenem Auto

durch zuverlässigen Diener . 7068
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Parke tbodan
D. R. W . Z . Nr. 123527 .

Bis Beate an ! de« Sabiete van Park «ttbodaireiiigauga « ittal .

Um hiesigen Platz bereits vorzüglich cingefQhrt .
Keine StahlspShne mehr ! !

Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl .
. Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspähnen wegfällt,müheloses und staubfreies Arbeiten .

Verblüffender Erfolg ! Spiegelblanke Böden !
Zu haben in Karlsruhe :

Georg Jakob , Ostenddrogerie , Ludwig -Wilhelmstraße 8.
Anton Kintz , Westenddrogerie , Ecke Schiller- und Sophienstraße.Fritz Reis , Drogerie, Luisenstraße 68 .

, Rudolf W . Lang , Drogerie, Ecke Waldhorn- und Kaiserstraße .
Julius Debn Nachfolger , K . Rott , Zähringerstraße 55.
Drogerie W . Tscherning , Ecke Karl - und Amalienstraße .

Mühlburg :
Max Straus , Apotheker, Strauß-Drogerie, Hardtstraße 21.

Durlach r
Central -Drogerie , Paul Vogel.

Ettlingen :
Emil Reiss , Materialwaren . 2584a

saVisa , e $ • reffe . Seite 3

inan b
t roolt

Putze nur mit

Globus

BesterMetallputz . der Welt .

Einheirat
Beteiligung oder Haus
Kaufmann , kath . , 26 Jahre alt , mit Vorläufig ca . 10, später _

jjHile. ^ ermöaen . Reflektiere nur auf solides , einträgl . Laden - oder
5*7 " tionsgefchäft in Stadt oder auf dem Lande . Diskr .

. -»■Offerten unter F. K . 4400 an Rudolf Moffe , Karlsruhe ,_
fnufcatbetten leder Art SÄ lÄmf»JSSÄiit‘Ä

Kinder-Kurhäus
ri

( WÜrttbg. Schv*af2wald )
■ Erholungsstätte I Ranges
■ unter irztL Aufeicht bei christL J

Hausordnung . Prospekte d. d .̂
^ B^ Vorsteh . Fri SinnaWünsch «̂

3551a ' Cöln (Rhein ) 26.4

Fränkischer Hof,
32 36 Komöbienstraße 32 36 .
Altbekanntes , « _» -d - «

beftempfohlenes
• (5 Minuten Pom Safinhoft .

Logis . Frühstück Von Mk. 2 .7S «n ,
Wein - und Bier -Restaurant .

Wwe . Lucas Brems .

Oeutsdie erstkl. Solidaria-Fahrräder < >
auf Wunsch < >

Teilzahlung ! 1 *
i Anzahl . : 20,30, 1 >
' 50 Mk. Abzahl .

6— 15Mk.mon .
Zubehörteile spottbillig. Preislist . £rt .J. JEMDROSCH * Co . , ▲

Charlottenburg No«

Grotze Posten
bessere 6024 . 15 .9

sind enorm billig abzugeben .
Kaiferftr . 133 . 1 Treppe hoch
Im Hause d . Weltkinematograpben .
Eingang Kreuzstr . neb . d . kl . Kirche .

Nur echt In dieser
Original- Packung.

Dr . Bauer ’s

Kraft-Bay-Rum
Kein gewöhnlicher Bay »Ruml

Ein erstklassiges
Haarpflegemittel ,

welches in Verbindung mit
Kraft-Bay-Rum-Seife ,Kraft-Bay- Rum-Haar -Oel

die Haarwurzeln stärkt ,
Haarausfall ,

Schuppenbildung ,
Kahlhöpfigfceif

verhindert *
7 , Fl 2,50,7a Fl . 1,50 Mk.
Haar öl 50, Seife 50 Ptg .

Bieter, Parfümerien
Karlsruhe , Kai &erstra S-Y 223 .

Ih .
I « ! El
(•unantio Bei MichterfolgGeldzurück !
UdrdllllG dafür IÖOO M deponiert ,Ideale Büste

w . stets erzielt durch
Dp. Dpadtes

Bilsten*E!ixiep.
Aeuss . Anwendung,
durchaus unschädl..
tausendfach bewährt
entwickelt üppigen ,
und festen Busen !
Orig .-Flasche f. 5 Jl
genügt meist . Probe

k. 1,20 M Brfmk . Versand diskret ;
Nachn . Porto extra . Versand -

aus COEOSilA , G . m . b. H.
Kftln a . Rh . 18 , Kamekestr . 14 .

Beteiligung
sucht junger Kaufmann mit ca.
10— 15 000 Mk ., an lukrativem
Unternehmen . 2 .2

Offerten unter Nr . 4090a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

gebraucht , aber nur gut erhalten ,inittlerer Größe , sofort zu kaufen
gesucht. Offerten unter Nr . 4126a
an die Exp , der „ Bad . Preffe "

. 2.1

3u iMise» geluchl
!7“ sn

Kinderleiterwagen . Offerten erb.
B14760 Rintheimerstr . 7,2 . St . r .

(Möhren ) 26 f)tr . werden zu kaufen
gesucht . Schriftliche Angebote sind
bis 6 . ds . Mts . anher einzureichen .

Städtische Gartendirektion
7014 .2.2 Karlsruhe ._

Eines meiner flottgehenden

nehmung dem Verkaufe aus . Das
Geschäft bietet demjenigen , der über
4—5000 Mk . verfügt , tadellose ,
sorgenfreie Existenz . 4089a

Neu ! Halt! Neu !
Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und
Umgebung die ergebene Mitteilung , daß ich

Zahringerstr . Ar . 19, Ecke Waldhornsir.
eine große , moderne und leistungsfähige

Schuh -Reparatur- Anstatt
— mit elektrischem Betrieb —

eröffnet habe . Durch fachmännische Kenntnisse und Erfahrungen bin ich in der Lage , jedem
Anspruch gerecht zu werden . 3514763

Herrerr - Sohlen . . . 2.00
Damen -Sohlen . . . . =># 1 .40
Hinber -Sohlen . . . von 0 .60 an

Garantie für jede Arbeit . — Auf jede Reparatur kann gewartet werden . — Stuf Wunsch
wird die Arveit im Hause abgeholt und wieder gebracht . — Um geneigten Zuspruch bittet

Albert Mayer .

Berlinische Lehens-
Versicherunss-Gesellschoft

„Alte Berlinische “, begründet 1836.
BILLIGE Versicherung attf Grand
neuer , vorteilhafter Dividendenbe -
Stimmungen . Kostenanschläge auch
Auskunft über Anstellung von Ver¬
tretern und stillen Vermittlern durch

Generalagentur Karlsruhe :
W. Zutavern , Darlacherallee 15.

Baden Baö-fioiei ScMzerhof
Lift .

Frei, an der Limmat gelegen.
(Schweiz ) Gänzlich umgebaut . — Zentralheizung . —

- Vestibül. — Zimmer mit Balkons und Loggias . — Grosse ,
helle Bäder im Hause. 3228a .8 .4

■Es empfiehlt sich bestens der Besitzer
A . Baumgartner -Schulthess .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler , Baden . 3053a

p belditlungenftranite ä
Bevorzugte Lage , anerkannt günstiges Klima , mässige Preise.

^ Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel .

5 Württ.
■Schwarzwald.
; 430 nüä. d. M.
j Linie :
i Pforzhelm -
• Wildbad.

Warme Heilquellen
seit Jahrhundert bewährt gegen Rheumatismus a . Gicht ,Nerven - und Rttckenmarksleiden , Verletzungen , chron .Gelenk -u. Knochenleiden . Dampf - a . HeiBIuftbäder .schwed .
Hellgymn ., Massage , Schwimmbad , Luftkuren . Sommer -
frfsche,berühmte Eupromesade .Bergbahn mm Sommerben(730m )mit herrl . Tannenwäldern , Kurkapelle,Theater , Fischerei .

Prosp . d. d. Kgl . Badverwaltung .

Wichtig für Hausfrauen

Um die Rasenbleiche zu
ersetzen , kaufen Sie sich
für 15 Pfg . ein Paket „SEIFIX“
Die Wäsche wird schneeweiß
u . leidet nicht im Geringsten .

Ein Versuch überzeugt . J

R Eine vorzügliche , in Anlage und Betrieb billige

Heizungf. d . Einfamilionhaus1
ist die Frischluft-Ventilations - Heizung. In jedes , auch alte Haus leicht I

einzubauen . Prosnekte eratis und franko durch B

Gelbe Rüben Wegen Umzug
zu verkaufen :

1 eis . Dezimalwage , 30 Ztr
ragkr . , 2 eis . Gestelle

zur Aufbewahrung von
zirka 3 Waggon Blechen ,
1 großer Firmenschild .
7 Meter gebr . Rihpenheiz
röhren. I Schmiedefeuer
mit Blechhut , eine größere
Partie feinsten Werkzeug
stahl . 7042
Rotenberg & Co.

Bahnhosftraße 32

einzubauen . Prospekte gratis und franko durch _
Schwarzhaupt,Spieckar & Co. Nachf. , G.m .b .H. , Frankfurta .M. J

Tüchtiger kautionsfährger

Friedr . Frigo , Pforzheim.

Wsoerkmisfür ein großes Bierlokal in SlrsS -
burg i . Eis . sofort gesucht.

Offerten unter Rr . 3000 » an die
Erped . der „Bad . Preffe " . 5 .4

Dackel
braun , langhaarig , sehr seit . Raffe ,
äußerst Ivachsam , männlich , ist
billig zn verkaufen . 331476 !

Kornblumenstraße 6 , 2. St .

Beiertheim .
Ei » günstig gelegenes , neuerbau

tes Geschäftshaus mit Einfahrt
und großem Hof ist billig zu der
kaufen . Offerten unter Nr . 6420
an die Expedition der „ Badischen
Preffe " erbeten . 5.4

Lieg - » . Sivwagen
für 10 Mk. zu verkaufen . B147J3

Bernbarbstraße 9 "
Gut erhalt , o :

Ratcn -Zahlung
Ein feines Maß - Geschäft lieser

elegant.Herrenkleidung
an zahlungsfähige Herren auf
monatlicheRaten , unter Garantie
für guten Sitz .

Offerten unter Nr . 6555 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. *

Beste

sehr zu enipfehlen als
Kraftfutter für Pferde

und Milchkühe
p . lbOPfd .-SackM . » .—
EiitterrsisfürHunde

und junge Hühner
per 100 Pfd . Mk . LS .—
Welschkorn¬

schrot per 200 Pfd .-
Sack Mk . L7 .3O und
L8.S«

Gcrstenschrot
per200Pfd . M .L4 .30

f eine W eizcnkleie
per 100 Pfd . M . 3 .^ »

Eeinknelienme Ni
mit Reismehlzufatz
per 100 Pfd . Mk .

Kiickenfntter ,
IIiihnerliirs >e ,
Brockmanns

Futterkalk ,
Kälberin

r
| 4 .1 billigst 7040 fau

Luper&Filialenj
WllWMWlt - Mi!
SokomotlohauDialerial

Bedeut ., äuß . leistungsfäh .
Fabrik vonEisenbahnwaggo «-

und Lokomolivfedern
in Westfalen sucht ihre Vertret . für
Baden , Württbg . , Els .-Lothr . an
geeign . Herrn zu vergeh . , welcher
and . Vertretungen für ob . Branche
bereits bes., bei d. Generaldir . der
Staatsbahn ., sowie den in Frage
komm. Waggon - u . Lokomotivfabr .
nadiweisl . best, bekannt u . aut cm »
gef . ist . Angeb . unt . Nr . 4095a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Aukomobil
Landolet . mit Cardanantrieb,4Zhl . ,
24 P .S., dunkelblau , nur kurze Zeit
benützt , umständehalber sehr billig
zu verkaufen -

Gest . Offerten unt . Nr . B14773 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .
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Die Turiner Ausstellung .

(Von unserem dorthin entsandten Berichterstatter .)
II ! . (Unb . Rachdr. verb .)

Fertiges und Unfertiges .
2 Turin , 2 . Mai . Am Sonntag wollte Turin seine Ausstellung

bewundern und strömte in Massen zu ihr hin, fand jedoch sämtliche
Abteilungen leer oder verschlossen . Darüber machte sich allenthalben
ein starker Unwille kund , der zuweilen ein bedrohliches Aussehen an¬
nahm.

Nachdem sich der Fremde von dem eisten Schrecken über die ver -
Llüfsendc llnfertigkeit erholt hat , trotzt er mutig den Staubgewölken .
die ihn mit fast unglaublicher Kraft umwirbeln und nimmt von de »
Einzelheiten Kenntnis . Bald hat er sich an den Nebel von unzähligen
Gipsatomen gewöhnt , die einen Schornsteinfeger in einen Müller ver¬
wandeln können. Die Ueberraschungen, die man hier erlebt , sind so
wunderlich , daß man sich schließlich mit stoischer Ruhe panzert .

Am Ufer des Po genießt der Ausstellungswanderer einen Blick
über die zahlreichen weißen Fassaden und Türme , der durch malerische
Reize für manche Enttäuschung entschädigt. Eine volle Million von
Quadratmetern wird von der großen „Esposizione " eingenommen und
alle Gebäude, mit wenig Ausnahmen , sind in dem phantastischen
Zuckergußstil aufgejührt , den eine ausschweifende Architektenphantasie
erträumte . Gleich nach dem Haupteingange , der mit allegorischen
Figuren , Girlanden und Gittern überladen ist , blitzen aus dem Dun¬
klet eines Tannenwäldchens acht Monumente mit Wasserbecken , in die
in ungewisser Zukunft Kaskaden sprudeln werden . Graziöse Nym¬
phen stehen auf eleganten Piedestals und winken den Vorüberwan -
delndeu tröstlich zu . ' Weiter aufwärts erhebt sich der Palast für
Kllnstindustrie, ebenfalls mit Vorbereitungen für spätere Brunnen .
Auf der schlanken , vergoldeten Kuppel bietet eine Ruhmesgöttin gol¬
dene Kränze aus . Vorläufig bewerben sich wenige Aussteller darum .
In der Halle ficht man zur Zeit immerhin schon einige Imitationen
antiker Gefäße, Nachbildungen von Della -Robbia -Tellern usw . Also
immerhin etwas .

Wie anders steht es doch mit den meisten anderen Abteilungen ,bei denen nur die Dächer fertig sind, während unten die Stukkateure
init der Begipfung der Holzpfeiler beginnen , die später wie stabile
klassische Säulen aussehen . Vorläufig lassen sich solche Bauten mit
Baumkuchen vergleichen, die auf Zahnstochern balancieren . Man
muß wirklich über die Naivität der Italiener lachen, die dreist die
Welt zu sich einladen .

Wir schreiten an einem Palast vorbei, der mit seinen rosa Säulen
gefällig anspricht, aber doch jenen koketten Geist vermissen läßt , den er
seiner zukünftigen Bestimmung nach haben sollte ; — es ist nämlich
das Heim der Modenausftellung , die in ungewiß er Zeitenferner sich
hier etabliert . Die Turinerinnen werden seine Eröffnung wohl sehr
erwarten : denn in ihrer Stadt nimmt man alle Modeanregungen be¬
gierig entgegen . Man wird selten jo viel Sinn für Eleganz finscn ,als gerade hier bei diesen stolzen Schönen. —

Ein weiteres Prunkgebäude mit viereckiger Kuppel , aus der dicke
Staubwolken quellen, ist für modernes Stadtwesen , ein anderes für
Unterrichtswesen bestimmt. Attiken und griechische Giebel schauen in
die grüne Dämmerung des Parkes hinein , wo man gemütliche Oste -
rien zujammenzimmert . Es wird fich hier famos zechen lassen, wenn
die Lampen der Ausstellung in den Wellen des Pos sich spiegeln und
der Mond über dem Berge steht. Jetzt freilich find alles nur Phan¬
tasien.

Endlich aber kommt ein Bauwerk , das in seinem Innern unsere
Hoffnungen erfüllt : Die Gruppe der

l » ng - rische « Ausstellung . #
Ganz abgesehen von der Tatsache, daß diese Ratio « »eben der deut¬
schen pünktlich ein fast fertiges Ganze» darbietet , besticht diese Abtei¬
lung durch ihren künstlerisch -harmonischen Eharakter . Man stelle sich
eine Häusergruppe vor , die aus dem Rahmen der übrigen Architektur
trotzig sich befreit . Beinahe ließe sich auf «gyptifche Formen schlie¬
ßen, namentlich die Pylone deuten daraufhin . Drei klotzige Türen
sind ein Widerspiel zu den drei Bergen im ungarischen Wappen . Man
darf dieses Gebäude durchaus nicht nur nach seinem Aeutzern betrach¬
ten , das zwar originell , aber gewiß nicht über jeden Angriff erhaben
ist und den italienischen Zeitungen Anlaß zu Spötteleien über die
Kundgebung eines „Barbarenvolkes " gab.

An uralten Bäumen vorüberschreitend erreicht man das Portal
Schon hier fühlt man sich von der schönen Seltsamkeit des architetto -
nifchen Gebildes gefesselt . Rechts und links stehen je drei Nibelun¬
genhelden mit vergoldeten Helmen , auf ihre Schwerter gestützt — Ko¬
lossalfiguren , in dunkler Majolikatönung . Sie erinnern auffallend an
die Wächter auf dem Leipziger Völkerschlachtdenkmal. Ein spitz zu¬
laufender patinierter Baldachin mit Goldnägeln beschützt Reliefs aus
metallisch glänzender , irrisierender Terrakotta , links „Königs Attilas
Hochzeit", rechts „Krönung des heiligen Stephan "

. Einen geradezu
pompösen, ja geradezu überwälttgenden Eindruck macht die große
Empfangshalle mit ihrem kunstvollen Aufbau . Nach drei Seiten
öffnen fich buntbordierte , altgottsche Mauerbogen , hinter denen schim¬
mernde Hallen liegen . Schon die Möbel , die hier stehen — gewaltige ,
schwere Stücke mit Tierallegorieen und schön verzierten Pfosten — be¬
stätigen das , was wir noch vielfach in dieser von künstlerischem Geiste
geadelten Abteilung finden : Die geschmackvolle Modifikation altun -
'garischer und siebenbürgener Motive für moderne Zwecke. Es steckt
eine gewisse Urkraft in allen diesen Erzeugnissen. Auf den Paneelen
stehen köstliche Keramiken , darüber baut sich ein System kräftig ge¬
malter Balkensimse und Balkenköpfe auf , und aus unvergleichlich
schönen Fenstern fällt durch streng sttlisterte Elasgemälde ein zarter ,
myfttscher Schimmer. Ueppige, purpurne Blüten quellen über eine
Galette und ganz oben schimmert die Sonne durch blaue Rosetten mit
heraldischen Adlern . Wunderbar ! Zu beiden Seiten schließen sich
Bauernhöfe an , die an ottentalische und maurische Einflüsse mahnen .
Hier träufelt das Wasser von der Wölbung der goldvergitterten
Decke! Das Licht und die perlenden Quellen ttefeln , die Sinne um¬
schmeichelnd, leise nieder , — und unten kräuseln sich die Wellen in
Becken von musivischer Arbeit , die in tausend Farbenspielen funkeln,
lleber diese hochkünstlettsche Ausstellung , die auch die Dinge des Ta¬
gesbedarfs (dabei viel an fich nicht dekorattve Objekte) durch ihren
charatter - und stimmungsvollen Geist geschmackvoll darbietet , muß ich
später noch mehr sagen. Hier trafen Künstler zu vorbildlichem Wir¬
ken zusammen. Keine andere Natton hat ihr Wesen und Streben in
eigens nach ihrem Bedürfnis und ihrer Eigenart eingerichteten Räu¬
men so imposant dargeboten . Die Gerechtigkeit gebietet das anzu-
erkennen.

Die Paläste der anderen Nationen , mit Ausnahme der heut, er-
offuete« deutsche«, find noch leer, die meisten noch nicht im entfernte¬
sten im Rohbau fettig . Die

deutsche Abteiluug
nimmt einen schönen, mit Frankreichs Palast korrespondierenden Bau
neben dem „Wasserschloß " ein. An dem letzteren fehlen immer noch

die Flügelbauten und die Rückwände! Statt des allerdings sehr rei¬
zenden „italienischen Alpendorses " an dem dunklen Bergwäldchen
nebst dem Katarakte hätte man wohl dies architektonische Paradestückvollenden können.

Nun , auch in unsMer deutschen Ausstellung sind di« Bauleute
noch lange nicht ferttg . Diejenigen Aussteller , die ihre Objette nicht
auspacken können, weil noch der blaue Himmel durch die Decke scheint ,
sind sehr zu beklagen. Eins muß ich sagen : Deutschland ist diesmal
im ganzen genommen nicht so brillant beteiligt , wie an dem vorjäh -
ttgen Brüsseler Unternehmen . Dazu mag die Konkurrenz der Dres¬
dener Ausstellung die Veranlassung gegeben haben und eine nicht un -
berechttgte Ausstellungsmüdigkett . Vieles ist allerdings da, was den
Italienern neu ist, was sie aber auch nicht völlig erfassen und ver¬
stehen : Dazu gehören die Modelle und Tabellen des Reichsoerfiche¬
rungsamtes , der Stadt Berlin , der Leipziger Ortskrankenkasse, des
Bochumer Knappschaftsvereins . Leider wird diese für den ernsten
Betrachter hochwichttge Abteilung eingeleitet durch ein gräßlich zu-
sammengepinseltes Machwerk, eine Allegorie auf die Arbeit , das man
einem intelligenten Volk, wie es das italienische ist, nicht vorsetzen
dürste . Wer diese Germania mit dem stieren Blick verbrach , der kann
es wahrlich am jüngsten Tage nicht verantworten . Man findet keine
Worte über dieses dilettantische Gebilde .

Offen gestanden : Die Darstellung von Siechen- und Krankenhäu¬
sern , von Stattstiken über Verbreitung von Schwindsucht, Wurm¬
krankheit, Fleischvergiftung , Lupus , Augenzittern der Bergleute , Kno¬
chenfraß der Phosphorarbciter , Geschlechtskrankheiten, Arbeiterkolonien ,
sozialpolitische Maßnahmen nehmen einen viel zu breiten Raum ein.
Die Schreckensgalette von Bildnissen verstümmelter Opfer obiger
Krankheiten (dabei entsetzlich verwüstete Gesichter , die nichts mensch¬
liches mehr haben ) ist kaum zu ettragen .

Gerne ttitt man hinaus aus diesen Räumen , um die schöne Na¬
tur zu genießen und von freier Höhe sich des Anblickes der wunder¬
baren Aplenketten zu freuen die in himmlischer Wahrheit sttahlt .
Welche Giganten , vom Matterhorn bis zum Monte Rosa ! Wie
winzig dagegen das Menschenwerk zu unseren Füßen !

Unsere deutschen Maschinenfabrik«« können einem ehrlich leid
tun . Sie vermögen ihre Objekte nur unter unsäglichen Mühen zu
montieren und werden noch jetzt durch italienische Malerkolonnen ge-
stött , die die Decken einfach mit Farbe absptttzen. Dieses Verfahren ,
zu dem eine ttchtige Feuerfptttze und Schläuche Verwendung finden,
bttngt es mit sich, daß der Fußboden und alle aufgestellten Gegen¬
stände schnell mit jauchigem Schlamm bedeckt werden.

Der Eintritt in die Deutsche Halle für Indufttte und Gewerbe
« folgt durch einen Säulenvorraum , an den sich der fesllich vornehme
Saal schließt , der mit rotem Stoff ausgelegt und mit Oelgemälden
aus dem Besitz des Eeheimrats Ravens geschmückt ist. Dann folgen
einige der Raumkunst und Wohnungsausstattung gewidmete Räume ,
die gut beschickte Ausstellung für Musikinstrumente , dabei eine schöne
Kollektion der deutschen Geigenbauer und kostbare Sammlungen von
Juwelen und Edelmetallen . Die Wersten stellen ihre Schiffsmodelle
aus — (auch die Silbermodelle der Kttegsflotte im Besitze des Kai¬
sers sollen gezeigt werden ) . „Chemie und Eisen" enthätt u. a . Ge¬
schosse und Sprengstoffe . Der Kaisersaal mit der für den Raum un-
proportionellen Kaiserfigur bietet Modelle histottscher Schiffe und Fa¬
brikate der Majolikafabttk Kadinen . Die Fabersttstfabrik stellte einen
Kiosk auf , die Keramik breitet hübsche Produkte aus , Photographie
und Reproduttionsvettahren bekunden ihre Leistungskraft . Die Ab¬
teilung Spitzenindufttte enthält entsprechende Erzeugnisse des säch¬
sischen Vogtlandes . Dann begegnen wir den prächtigen und präzisen
Instrumenten der Feinmechanik und Optik, sowie den reizenden
Arrangements der Nahrungsmittel . Hier tun fich namentlich die
Brauereien mit geschmackvollen Arrangements hervor . Viel Anregung
bieten noch die Schauobjekte der Parfümerie , der Papier - und Textil -
industrie und die populärwissenschastlichen Tabellen und Modelle der
Abteilung „Volkswohlfahrt ".

In Brüssel bildete die deutsche Ausstellung eine zusammenhän¬
gende Gruppe . In Turin ist das nicht der Fall . Die Abteilungen
,Unterricht "

, „Elettrizität "
, „Maschinen" und „Eisenbahnen " liegen

nämlich weit entfernt und find Glieder internationaler Gruppen .
Was später einmal die von Italien eingerichtete Ausstellung .Lei¬
tungswesen und Druckkunst" für Ueberraschungen geben will , liegt in
der Zukunst dunklem Schoße . Jetzt ist nicht eine Spur davon vor¬
handen .

Unsere Aussteller haben in Tuttn mit soviel Widerwärttgketten
zu kämpfen und werden so schändlich ausgebeutet , daß ihnen wenig¬
stens in der Heimat lebhaftes Interesse gesichert fein soll . Die Pflicht
gebietet mir hingegen , den deutschen Lesern die hiesigen Verhältnisse
so zu schildern, wie sie sind . Nachdem ich mich nun allenthalben um-
gesehen und überzeugt habe, muß ich die Zustände als Skandale und
grob« Täuschung bezeichnen . Am Eröffnungstage war nicht eins ein¬
zige Abteilung komplett ! Frankreich, England , Amettka , (mit Aus¬
nahme Argentiniens ) werden nicht vor Juli eröffnen können. Das
Publikum kann also zur Zeit weiter nichts sehen als den Park , die
am 1. Mai der Besichtigung freigegebene deutsche Abteilung , die we¬
nigstens teilweise ferttg ist , sowie die Pavillons von Ungarn und Ar-
genttnien . Alles andere ist geschlossen. Es besteht für jeden , der sich
den übrigen Gebieten nähert — und vielleicht nicht nur für diese —
schwere Lebeusgefahr ! Die in der Kältepettode ausgefühtten Stück¬
arbeiten auf Bastunterlage bröckeln ab ! Die Dielungen find von
elender Beschaffenheit und wenig solid über Hohlräumen am schräg
abfallenden Po -Ufer angebracht, die bis 13 Meter Tiefe haben.

Unsere deutschen Aussteller werden fich in Zukunft überlegen , ob
ste sich wieder an einem Unternehmen solcher Art beteiligen können.
Das Bewußtsein der eigenen Würde verbietet das . Ehrlich gesagt,
man muß hier am Orte die Vorgänge beobachten, um zu glauben , daß
die Indolenz der Arbeiter der Mangel an Organisation jeder Be¬
schreibung spotten . Bei Wetterunbilden , etwa einem Sturm , ist eine
Katastrophe kaum vermeidlich: — diese ganze Eipsherrlichkeit wird
umfallen wie ein Kartenhaus . Nur die älteren Bauwerke aus frü¬
heren Jahren , wie die Nachbildung einer piemontesischen Burg , bie¬
ten einige Garantien für Bestand.

Der Gleichmut der italienischen Arbeiter übersteigt alle Vor¬
stellungen. Hier ein Beispiel ! Zeh« Mann kamen pfeifend im
Schneckentempo angeschlendert und erklärten , eine leere Kiste der
Schichauwerft nicht fortzubttngen . Zwei deutsche Arbeiter trugen den
Holzkasten dann spielend hinaus . Die Firma Hupfeld muß ihre Mu¬
sikinstrumente in einem tttefig -feuchten Raume aufstellen und wird
doch noch beneidet von dem Pianofortehaus Maud -Koblenz. dessen
Räume nur aus einem Balkongerüst bestehen, dem noch Wände und
Putz fehlen.

Man könnte eine Menge Episoden zum Beweis de« fchundhaften
Eharatters der Veranstaltung Tuttns erbringen . Das Blendwerk
kann uns nicht täuschen . Typisch ist ein Vorfall aus dem Konzert .
Ein Kammerherr stellte dem ttnttetenden Könige einen Stuhl zu¬
recht und behielt gleich den oberen Teil der Lehne in der Hand ! Nach

i de« hochtönenden Worten beim Eröffnungsatte , mit denen von der

Bewunderung der ganzen Welt gesprochen ward , muten allestZwischenfälle umso lächerlicher an. Italien ist also zur Zett nichtsstände, auch nur auf einem einzigen Gebiete seine» Schaffen» z« ,gen, inwiefern es fich wirtschaftlich, industriell und gewerblich «J
bildete . ^

Präsident Tafts Rekord.
D . K New-York, 2. Mai . Präsident Taft hat den Rekord ,schlagen , innerhalb 36 Stunden 7 Banketten beizuwohnen, j Nächster Mittwoch um 6 Ahr abends in New-Pork angekommen war ,er bereits um Mitternacht 3 Bankette glücklich überstanden, äußerstaber ein Freiwilligenregiment in Augenschein genommen, in estVersammlung von Veteranen eine Ansprache gehalten , von ej,patriotischen Vereinigung eine mit Juwelen besetzte Auszeichnung,

halten und schließlich eine Ausstellung blinder Arbeiter feiet
eröffnet.

Um 2 Uhr morgens « st konnte der viel geplagte Präsident
Bett gehen, aber nicht lange konnte er sich der Ruhe freuen , dq
schon am frühen Morgen hatte er eine Anzahl Empfänge von Poykern durchzumachen , um kurz nachher einem von Finanzleuten ihn, .
Ehren gegebenen Bankett beizuwohnen, als viett « in der Re»der wenig Beneidenswerte mußte aber noch drei weiteren gleichstihm zu Ehren gegebenen Festessen beiwohnen , wonach es ihm

^
gönnt war , Donnerstag Mttternacht den Washington Expreßzug
Heimfahrt benutzen zu können.

Die New-Pork« Bevölkerung war aber auch voll d« Lost
erhebungen über ihren tüchtigen Präsidenten und Bewunderung ]
»nächtigte sich aller , die Gelegenheit hatten , den Präsidenten in seinAutomobil zu erblicken , das unter der Deckung ein« Anzahl ,
Geheimpolizisten in einem zweiten Kraftwagen mit einem Schmann auf einem Stahlroß an der Spitze, der die Verhaftung des |
gesetzlich erlaubte Geschwindigkeit bei rveitem überschreitenden Piz
denten zu verhindern hatte , das nächtliche Rew -Pork durchsauste . ,
fich nach vollzogener Ausstellungseröffnung zu einem MittermHBankett zu begeben.

Der Hauptzweck der ereignisreichen New -Porker Anwesenheit d,
Präsidenten war die Eröffnung der Ausstellung blinder Handweq
wobei er von einem blinden Komitee empfangen wurde , ein blinj
Tenor einige Lieder sang und blinde Weber an ihren Webstühi
ihre Kunst zeigt«»». Ein blinder Stenograph nahm di« Rede H
Präsidenten auf und ein blinder Telegraphist beförderte sie du,
drahtlose Telegraphie . Unter den vierzig auf der Ausstellung v,
tretenen Gewerben befand fich ein blinder Zimmermann , eine Anze
blinder Näherinnen , Köche, Klaoierstiminer und ein blinder Baris ,

Hunyadi Jänos
(Saxlehner ’s Bitterquelle ).

Lassen Sie sich nichts Minderwertiges aufdräng«
und verlangen Sie das ECHTE*

Einzig dastehend
ist Persfl als selbsttätig«

Waschmittel»
denn es vereinigt denkbar höchste
Wasch > und Bleichkraft mit ge¬
ringster Arbeitsleistung und größter
Billigkeit im Gebrauch . Dabei
absolut unschädlich für das Ge¬
webe, da frei von scharfen Stoffen.
ErUUtUch iv I» Orlttaihfaketn .

HENKEL & Co.. DÜSSELDORF .
Alleinig« Fabrikanten auch 4t » weltberühmten

Henkels Bleich -Soda
Ueueingelaufene Sucher und Schrift?«.

Zu beziehen durch A. Bielefeld '» Hofbuchhandlung,
Liebermann «. Cie^ Karlsruhe .

Soeben ist im Verlage von Hendfchels Telegraph in Fa »
furt a . M . erschienen : die kleine Ausgabe Nr . 3, fiir Mai 1911, säm
liche Sommer -Fahrpläne der deutschen , österreichischen und schw»
zertschen Eisenbahnen mit den Anschlüssen nach dem Ausland ent
haltend .

Lawn Tennis nach den neuesten Regeln bearbeitet von Ph . H«
neken . Kartoniert Ji 1 .50 . Gustav Weise Verlag in Stuttgatt .

Paul Erabein , Das neue Geschlecht, Roman . Brosch . 4 Ji , gri
5 Ji . Erethlein u . Co ., Leipzig.

„Verschiedenes Lieben", Roman von M . Radö . Verlag C«
Bägel , Altona ' (Elbe ) . Brosch . 4.50 Ji , geb . 5.50 Ji .

Andrea « Emden. Wir suchen Mensche « ! Roman . Brosch . 3
geb 4 Ji . Rosenbaum u. Hart , Verlagsbuchhandlung in Berlin .

Die Puppen der kleinen Dorette . Novellen von Günter Hch
mann . Geh. 2 Ji , geb . 3 Ji . Verlag von Richard Eckstein Nchsg
Berlin .

Perus , Di« gefährliche Fra «. Verlag von R . Jacobsthal u. &
in Berlin -Schöneberg.

Wo verbringe ich billig meinen Erholungsurlaub bez. meine Ferie«
Illustriertes Reisehandbuch für Beamte . Lehrer , Militärs . Prio^
angestellte, Schüler höherer Lehranstalten usw . Herausgegeb . von
Heß . 1 .50 Ji . Leipzig, Oskar Dittmars Verlagsanstalt .

Von der seit Jahresfrist im Verlage von Moritz Schauenburg *
Lahr (Baden ) erscheinenden Jugend - und Hausbücherei „Heim n»
Herd" liegt ein neues Bändchen, Heitere Geschichten , vor . Preis 1 *
Tie Lücyer- l, die im Auftrag « der Jugendschriftenausschüsse in Kai»
ruhe und Mannheim von Otto Ftttz und Karl Lauer herausgegel»
wird , ist als Werbemittel im Kampf gegen dis Schundliteratur 0
schaffen und von diesem Gesichtspunkt aus ganz besonders zu *
grüßen.

Naturwissenschaftliche Unterhaltungen für Knabe », Beschäftig »
gen aus den Gebieten der Botanik , Zoologie , Mineralogie . Hera»
gegeben von E . Witting . Verlag Otto Maier . Ravensburg , ä SO <

Saupe » unser« Zentralheizungen , 30 4 . R . Oldenburg , Verla-
buchhandlung , München.

i Augen an ! ! MAGGI S Bouillon -Würfel
sind die besten !

Nur echt mit der Schutzmarke „Kreuzstern“. 4012a 5 Hfl. für 1j4- 1 3 Liter.



Nr. 203 Abendblatt. Mittwoch de« 3. Mat 1911,
Aus dem Karlsruher Pereinsleben .

Karlsruhe , 3. Mai .
q - Vortrag . Man schreibt uns : Auf Veranlassung der Orts¬

gruppe Karlsruhe des Deutschen Freidenker -Bundes , e. & , sprach die-
Jei Tage Herr I . P . Schmal aus München im Saalbau Ziegler über
das Thema «Wo die Wissenschaft einzieht — fliehen di« Götter !" In
seinem von der Versammlung recht beifällig aufgenommenen Vortrag
schilderte der Referent , wie durch das Aufkommen und Entstehen der
ersten Erfindungen , der Buchdruckerkunst , des Teleskops :c. und in
später folgenden Zeiten das erst langsam einsetzende , dann im Laufe
der Jahrhunderte immer mächtiger anschwellende, exakte Forschen
einer außerkirchlichen Wissenschaft immer kräftiger sich ausdehnte
und erstarkte. Ein steter Kampf währte durch all diese Zeiten hin-
durch , ein hartes , unerbittliches Ringen — der Kampf zwischen Glau¬
ben und Wissen. Schrittweise mußte die Kirche, wie der Referent be¬
tonte, ihre Wissensdogmen zurückstecken, doch ausgegeben hatte sie nie
ullzuoiel. Heute seien die Resultate der Wissenschaft allgemein an¬
erkannt. Die freie Forschung habe nachgewiesen, daß auch der Mensch
ein Produkt seiner Entwickelung sei. Durch die Ergebnisse der wissen¬
schaftlichen Ausgrabungen im alten Mesopotamien (im alten Asyrien
und Babylonien ) durch den deutschen Asyrologen Professor Delitsch -
Berlin sei festgestellt worden , daß sich der Haupttnhalt des christlichen
Kultus an den alten Kult jener Babylonier eng anlehnt . Die Dis¬
kussion, an der sich die Herren Harr , Rauscher, Dr . Pfeifer , sowie der
zur Zeit auf eine Studienreise sich befindende Warschauer Gelehrte ,
Schttftsteller Lambrö , beteiligten , bewegte sich im Rahmen der Aus¬
führungen des Referenten , und brachte noch manche Ergänzungen .
Mit diesem Vortrag war das Winter - und Frühjahrsprogramm der
hiesigen Ortsgruppe des Freidenker -Bundes beendigt .

Bevorstehende Veranstaltungen .
£ Der Badische Verein für Luftschiffahrt Karlsruhe «. B . hält am

Freitag , 5. Mai abends 9 Uhr im Rebensaal des Cafe-Restaurant
„Hildebrand "

, Waldstraße , seine Generalversammlung ab . Auf der
Tagungsordnung steht u. a . Wahl des lokalen Ausschußes für den
„Zuoerlässigkeitsflug am Oberrhein ", der bekanntlich vom 20. bis
88. Mai stattfindet .

§ Gewerbeverein Karlsruhe «. B . Trotzdem in jedem Jahre Mil¬
lionen des Nationalvermögens durch Blitzschläge vernichtet (materi¬
eller Schaden in Deutschland jährlich sechs bis acht Millionen Mark ) ,'eine große Anzahl Personen gelähmt oder getötet werden, hat doch

«die Frage des Blitzschutzes noch nicht genügend Beachtung gefunden.
Die Blitzableitsranlagen werden heute , obwohl über 150 Jahre seit
Erfindung des Blitzableiters durch Franklin verstrichen sind , fast ge¬
nau so gebaut wie in den ersten Jahren ihrer Verwendung . In der
langen Reihe der Jahre find viele wesentliche Verbesserungen vorge-

.nommen worden, wodurch die Kosten für Blitzableiteranlagen ver¬
ringert werden , und doch haben diese Verbesserungen noch wenig Ein¬
gang bei den Hausbesitzern und den Blitzableitersetzern gefunden. Auch
die Zahl der Blitzableiteranlagen ist noch viel zu gering . Um hier
aujklärend zu wirken wird in der am Donnerstag , 4 . Mai , abends 8 '/2
Uhr, in der Brauerei Schrempp stattfindenden Monatsversammlung des
Eewerbevereins Herr Gewerbelehrer Bender hier über „vereinfachte
Blitzableiteranlagen " einen Vortrag halten . Zu dieser Vottragsver -
sammlung, welche allgemeines Interesse bietet , hat jedermann Zutritt .

; § Bortrag über W . A. Mozart . Wie bereits mitgeteilt wurde ,
veranstaltet der Arbeiterdiskusstonsklub am Donnerstag , den 11. Mai

, abends y29 Uhr in der evangelischen Stadtkirche ein Konzert , dessen'
Ausführung der Bachverein übernommen hat und in dem vorzugs¬
weise nur Kompositionen von W . Ä . Mozart zu Gehör gelangen wer¬
den . Um die Besucher dieses Konzerts für den Genuß dieser Dar¬
bietungen vorzubereiten , wird auf Einladung des Diskussionsklubs Herr
Karl Malsch, ein hervorragender Mustkkenner, einen Vortrag über
W. A. Mozatt am Donnerstag , 4. Mai , abends y*9 Uhr , im Gemeinde¬
haus der Südstadt halten . An diesem Abend werden anschließend
an den Vottrag Frau Sachs -Zittel (Klavier ) und Herr Leopold
Schmitt (Violine ) die l '-dur -Sonate von Mozart vortragen . Zu die¬
ser Veranstaltung haben die Klubmitglieder freien Eintritt , Nichtmit¬
glieder aus dem Arbeiterstand haben 10 Pfg ., Sonstige 80 Pfg . zu
zahlen.

- ft- Gesangverein „Concordia ". Die hier bestens eingeführte
120 Mann starke „Concordia " bringt ihren Mitgliedern in ihrem am
nächsten Samstag , abends y*9 Uhr , in der „Eintracht " stattfindenden
Frühjahrs -Konzerr eine Anzahl auserlesener Chöre unter der be¬
währten Leitung des Chormeisters Herrn Lechner zum Vortrag . Das
Konzert wird durch die Mitwirkung der Hofopernsängerin , Frau
Laner-Kottlar , die auß-r der Agathenarie aus dem „Freischütz " einige
Lieder von Weingatten oortragen wird , eine besonders künstlerische
Weihe erhalten . Den Mitgliedern steht somit ein reicher Genuß bevor .

Sporl -Uaihrichten.
sft- Karlsruhe 2 . Mai . Das vom Deutschen Fußball -Bund her-

ausgegebene Fußball -Jahrbuch 1910 enthält eine Reihe interessanter
Abhandlungen über den Sport im Allgemeinen , seinen Einfluß aus
die Volksgesundheit, auf Erziehung und Wehrkraft rc., sowie über den
Wert des Fußballspiels im besonderen, dessen Einführung und Ver¬
breitung bei Militär und Marine , ebenso über die Fußball -Bewegung
im Ausland . Der gewaltige Aufschwung des Fußballspotts in
Deutschland ist aus einer Zusammenstellung der Mitgliederzahl des
Deutschen Bundes in den letzten sechs Jahren zu ersehen. Während
derselbe am 1. Apttl 1904 nur aus 194 Vereinen mit zusammen 9316
Mitgliedern bestand, war die Anzahl der Vereine am 1 . Januar 1910
auf 1053 mit 82 326 Mitgliedern angewachsen. Von den acht Ver¬
bänden, aus denen sich der Bund zusammensetzt, ist der süddeutsche
Verband weitaus der stärkste , er umfaßte am 1 . Januar v. Js . 295
Vereine mit 27 004 Mitgliedern . Außer Abbildungen interessanter
Szenen aus den Meisterschaftsspielen, bringt das Jahrbuch Bilder
von Militär - und Marinemannschasten , der acht Verbandsmeister , so¬
wie des Deutschen Meisters 1910/11, des Karlsruher Fußball -Vereins ,
nebst einem Aufsatz über die Entwickelung dieses Vereins fett seiner
Gründung . Im amtlichen Teil erscheint neben Haushaltplan , Jah¬
res- und Sitzungsberichten rc ., Adressen-Verzeichnis sämtlicher Ver¬
eine, sowie eine Aufstellung der Spielergebnisse des Jahrs 1909/10.

Lj Mannheim , 3 . Mai . Der Badische Renn -Verein Mannheim
plant für die nächsten Jahre einen völligen Um, und Neubau seiner
Betriebsgebäude und Tribünen . Im kommenden Jahre soll ein
neues Waagegebäude und im darauffolgenden Jahre Erweiterungs¬
bauten der großen Tribünen der Oesfentlichkeit übergeben werden .
Weiter ist eine stack Vermehrung der Totalisatorschalter in Aussicht
genommen, die sich im Halbkreise hinter den alten und neuen Bau¬
lichkeiten erstrecken sollen , und zwar die ganze Hinterfront derselben
umfassend . Die Pläne sind von Geheimrat Röchling entworfen wor¬
den , und mit der Ausführung soll Obettngenieur Stein aus Köln ,der Erbauer der neuen Rennbahnen in Wiesbaden , Horst-Emscherund zum Teil auch Hamburg , betraut werden .

8x1. In der Liste der erfolgreiihe« - errenreiter steht zu Beginn
dieser Woche Leutnant Graf Holck von den dtttten Garde -Ulanen mit
zehn Siegen , dicht gefolgt von Herrn von Westernhagen , der bisher
neun Sieger zu steuern vermochte. Trotzdem die Rennsaison eben
erst begonnen hat , kann inan schon jetzt behaupten , daß der Kampfum das diesjährige Championat sich zwischen den beiden genannten
Herrenreitern abspielen wird und daß , da Doktor Riese, der Cham¬
pion des Vorjahres , infolge seiner beruflichen Tätigkeit nicht mehr
Jo oft wie früher in den Rennsattel steigen kann, höchstens nochLeutnant Braune imstande sein wird , in diesen Kampf mit «inzu¬
reifen. Da Graf Holck nicht weniger als 70 Kilogramm in den

Zattel zu bringen vermag , stehen dem leichter gewichteten Herrn von
Westernhagen , der sich rasth z» einem unserer besten Herrenreiter

Kadifchr freffi «
herausaebildet hat , mehr Ritte zur Verfügung , fodaß der PotsdamerEarde -Ulan einen schweren Stand haben wird , seinen ersten Platz
bis zum Schluß der Saison erfolgreich gegen seinen gefährlichen Ri¬
valen zu verteidigen . An dritter Stelle folgt mit sechs Siegen Dok¬
tor Rief« vor Leutnant von Lütcken, fünf Siege , und vor Rittmeister
Fürst Wrrbe , Leutnant O . von Mitzlaff von den dtttten Garde -
Ulanen und Leutnant Braune von den Wandsbccker Husaren , die
beide bisher vier Sieger zu steuern vermochten. — Von den Berufs¬
reitern steht nach dem Hamburger Meeting in den Flachrennen bis¬
her der Stalljockei des Herrn von Schmieder Foq mit sechs Siegen
an der Spitze vor Bullock, Shurgold , Rastenberger und Jentzsch , die
bisher vier Sieger gesteuert haben . Von den Hindernis -Jockeis hat
der vorjährige Champion Brederecke mit fünf Siegen die Führung
vor Brown und Rash , die dichtauf mtt vier Siegen folgen.

Telegraphische Aursberichte
vom 3. Mai.

4X « ,R.StaatS .
anleihe 1905 100.25

4%öo.ytentel90<s 91.75
4A Türken uni »

fiz. v. 1903 93.80
Türk. Lose
Bad. Such . W.
A. Elekt.»Ges .
El .-Ges.Schuck.
Masch.Gtttzner
KarlsuMasch .
H.-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Rachbörfe .
(2)4 Uhr nachm .)

Ost- Kredit-A. 203.°/.
Deutsche B.-A.
DiSk ..Comm.
DreSd. Bank
Oft.S .-B. Kr.
. Südb . Lomb.

204.20
808 .16
808 .50
851 .33

3 ' ,«
16 .21

Frankfurt a. M.
(Anfangskutte .)

Ostr. « red^A. 203. '/,
DiSc Conu-A 189 .
DreSd. B..A. 157.' /,
Oft -StaatSb ^A. 161.—
Lombarden 18 . '/,
Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechfelAmsterd 169 .37

„ Antwerpei 808.54
* Italien 804.33
. L"- '
* Paris
„ Schweis
. Wien

ßri " iitr
Napoleons

^ -Deutsche
Reichsanleihe 93 85

3% do. 83 90
3J4 Pr . Tons. 93 80
4A, Jtal . Rente 101 .60

Ost . Goldr. 98.70
4% 1880 Russen 91 50
4% Serben 96 .55
4% Ung.Goldr . 93.8O
Bad. Bank 133.50
Darinst. Bank 127. '/ .
Deutsch. Bank 263 . ' /,Diskonto 189 . '/.DreSd. Bank 157. 7.
Ost. Länderbk. 133 .75
Rhein. Kr.-Bk. 137 . ' ,,
Schaaffh. Bank 137 . ' / ,Wiener B .-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsen!.
Harpen«

141—
238 . -/,
174 . '/
207—
188 . '

/,
Tendenz: ruhig.

(Schlußkutte).
Jo neue Dadeneriol .88
1% Bad .1908 101.70
i % Bad . 1901 101 —
3 )L?b . abg .i.Fl. — .—

dto. i. M. .94—
i lA% 1892/94 93.—

Bad.1900 92.30
3A % . 1902
iA Jo Bad .1904 91.90
3A% Bad.1907 91.7>
1% Bad. 1896 85 .10
«A>Bayern19M 101 . 10
iAWürttb .190? 102.05
1% Rh. Hhp^
Pfdb . b. 1919 99.70

1% „ 1917 100 .70
iA % . 1914 90—

178 .00
188—
277 . '/,
179.' /.
275 .50
U6 —
133.
97. ‘A

263A
189. '/.
157. '/,
161,—

IS- ' ,.
Tendenz : schwacher.

Lerliu
(Anfangskurse).

Ost-Kred^Akt. 203 .7,
5erl.Handelsg . 167.—

Kouu .Disk.-B. 116. ' /,
Darmst. Bank 127 . ’,.
Deutsche Bank ——
DiSk.-Komm. 188 . '/,
DreSd . Bank 157. -/.Balt . u. Ohio 105. '/,
Boch. Gußstahl 238 . '/.B^ kö..u .Laurah . 174. '/,öarpener —

Tendenz : schwach.
Berlin (Schlußkutte ).
1 % Reichsanl.

b. 1918 unk. 102.25
4% Preuh . C 102.60
8J4 %3teid)8(ml . 93 .90
3% Reichsanl. 83 .75
3'/LAPreuß . C. 93 .90
3% dto. 83.70
4% Bad. 101 .75
3A % couv. —.—
3)4 % S8ab .l900
3A % m 1004
3A % „ 1907 — -
4y,% Russ . 1905 100.50
Ost. Kreditakt. 203 .7,
DiSk.»Komm. 189 .—
DreSd. Bank 157. ' /,Nat.»B .f.Dtfchl. 126 . .
Kom..DiSk̂ Bk. 116.60
Kanada-Pacific —.—

^ elfenk .Bergw. 206 . '/,
Harpen« —.—
Phönix 262 .10
Dynamit Trust 1c>8 . ' ,

18 7,
10S. 7«
238. 7.

ITo. 'U
206.' /,

All. Elek^G . S. 276^ 0
E .-G. Schuckerl 178 .80
Siem . u . Halske 25160
Westerregeln 210 70
D .Met..Pattu -SS83 —
DL--F . Gtttzner 271 .60
BrauereiSinner3l7 —
P . -UngL .Pfdbr . 94.25
Pest-Ung^ Lbl . 93 .—
Ung.Schmalbahn 98.70
Privatdiskonto 3—

Berlin
(Nachbörse.)

OMred - Akt. 208. ' /,
Berl .Hand .-Gef. 167.—
DeutscheB-.A. 264. ' ,
Disk. Komm.»A. 188 .7,
Dresden . B.-A. 157 . 7,
Lmb.^Ost.Süüb .
Bockt, u. Ohio
Bochum .Gußft .
Dortm .U .ITt .L>
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpen « —

Tendenz : schwach.
Wie » (10 Uhr).

Ost -Kred^Akt. 6 9 .20
. Länderbank 530.50
, Staatsb .(frz .) 759.—
Lomb.öst.Südb 112 .—

Marknoten 117 .32
Oft.Kxonenrente 92 .70
Ost-Papierrente 96 .55
Ung. Goldrente 111.45
Ung.Kronenrent . 91.25

Tendenz : träge .
Pari »,

3% frz . Rente
4 % Italiener
4% Spanier
4^ >Türk .,unifiz .
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 714—
Rio Tinto 17.28

Londvu .
Chartered
de BeerS
East Rand
-wldfieldS

RandmineS
Änaconda
Ätchij . common

. preferred
Chicago, Milwauke

and St . Paul 1247,
Deuver prefer . 297,
LouisvilleRafyv . 1507,
Union Pattftc 183 '/,
United Etat . Steel .

Corp. commo 78—
dito preferred 1197 ,

95 .80

9ch55
92.82

34 '/, © !-.
19-

47 .
5*/,
77,
77,

1127,
106—

Kandel und Uerkehr.
= Mannheim , 3. Mm . Der „Süddeutschen Tabakzeituna " sin-t

aus Anlaß ihres 20 jährigen Bestehens von allen für Tabakinvustrie »Tabakbau und Tabakhandel in Betracht kommenden Vereinigungen
Glückwunschschreiben zugegangen. Auch der badische Minister des In¬nern , Exzellenz Frhr . v. Bodma » , sowie der bayerisch« Minist « de» '
Innern sandten herzlich gehaltene Elückwunschadressen , während füxdie Stadt Mannheim Oberbürgermeister Mattin gratulierte .

* Mannheim , 3. Mai . Die Ziehung der Maimarkt -Lokterre hat «
bis jetzt, tt . „M . Een . -Anz.", folgende Haupttreffer ergeben : D« :
1. Preis (zwei Paar Wagenpferde) fiel auf 68 432 , der 2. Preis (ein .
Paar Wagenpferde) auf 94 936, der 4 . Preis ( ein Arbeitspferd ) auf
39 924 . Los Nr . 33 529 gewann eine Kuh, Nr . 89 418 ein Schreibputt ,Nr . 165 999 ebenfalls ein Schreibpult und die Nummern 50 291 und .

'
91541 je eine Kalbin .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22.

S Bremen , 3 . Mai . Angekommen am 1. Mai : „Groß« Kurfürst "
in Genua , „Krefeld" in Pernambuco , „Prinz Heinrich" in Alexandrien ,
„Borkum " in Rew -Orleans ; am 2. Mai : „Thüringen " in Adelaide .
„Prinz Ludwig" in Hongkong, .Lützow" in Genua , „Helgoland " in
Antwerpen , „Kaiser Wilhelm der Große" in Bremerhaven , „Heidel¬
berg" in Lissabon, „Main " in Brenierhaven . Pasfiett am 1. Mai :
„Main " Dover, „Erlangen " Funchal. Abgegangen am 1. Mai :
„Fttedrich der Große" in Gibraltar , „Zielen" in Suez , „Kaiser Wilhelm
der Große" in Cherbourg , „Helgoland" in Rotterdam , „Schleswig " in
Tunis ; am 2 . Mai : „Kaiser Wilhelm II . in Bremerhaven , ,Mürz¬
burg " in Vigo.

Nähmo *2
Vertreter : Peter Eberhard. Karlsruhei . B ., Amalienstr .

Ulnriim, mein Fieber , bift btt verschnupft ?
Mir kann so was gar nicht passieren. Erstens Hab ich ein
brillantes Vorbeugungsmittel , und zweitens weiß ich mir
schnell zu helfen, wenn sich doch mal so eine Erkältung ein¬
nisten will : ich nehme stets Fays ächte Sodener Mineral -
Pastillen . Soweit ein Schnupfen den Hals und die Bronchien
in Mitleidenschaft zieht, soweit werden meine Sodener auch
schnell und sicher mit ihm fertig . Drum folge meinem Rat :

, _ Kauf dir in der Apotheke oder Drogerie eine Schachtel Sodener
^ für 85 Pfg ., gib aber acht, daß du keine Nachahmungen erhältst .

8t . Moritz HolelLaMarBna
beim Bahnhof . Das ganze Jahr ge-

- — . - i . «. .- —— .i— öffnet. Modern . Einzelzimmer und
Appartements . Grosses Calö-Restaurant . Zimmer von 3 Frs . an . A . Bobfoi .

II Hof-Möbelfabrik II
1 Gerson & Wolff 1

: - : G. m . b . H.

Wohnungskunst 492a*

Stuttgart , Militärstr. 42(46 (Dreieck ) .

Ans dem
* Leben einer Dame

( Bild 5)

Im Boudoir
einer Dame ist „4© > Eau de Cologne das unentbehrlicliste Re¬
quisit. — Wenn nach Lektüre oder Korrespondenz etwas ermüdet ,
genügt ein leichtes Befeuchten des Gesichts , der Schläfen oder
der Stirn , die Nervös neu zu beleben , sich zu erfrischen.

Köstlich -diskretes Aroma

Afon bedieneskh der Marke „ 4© T"'
;bfllige, unreine Eau de Cologne weise man zu-

rück «da deren Qualität nie an
die Güte der Marke
heranreicht - — itt
aus &erordentKch nachhaltig
und ausgiebig im Gebrauch ,

daher relativ am billigsten.

lh Ongmalflascht
M . 1-75-

i•n

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 3750

Naturheilkunde
Maonetismus Hypnose
R.Schneider , Rüppurnrstr. lO 1
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen ,
12 Jahre hier am Platze . — Teleph . 1741.,

Elderly lady wishes
french lessons .
Öfters with terms to „Bad . Presse “

under 814736 .
Sonntag vormittag 5814780

SmiMMMim mit
firntem ®riff oetlorca.

Geg . Belohn, abzug . Äirschftr » 81 UI-

UW « el-Kerkaus.
Aufgerichtete Betten v . 20 ^ an .

Herd ÖX Chaiselongue 20 Fau¬
teuil m. Einrichtung 1b Jl , Wasch¬
kommode, poliert , 20 Jt . Paneelbrett
2 Jl . Bilder 1 Jl , Spiegel 2 Jl ,
Handtuchhalter 50 4 - Zwei kompl.
Betten m . Federnbetten,Chrffonnrer .
Waschkommode mit Spiegelaufsatz .
Nachttisch, Tisch , 2, Stuhle , ganz
wenig gebraucht, rur nur 19o Jl
abzugeben. Tisch 4JI .

Steinftr . « . bet ÄuliuS Ebel . .

EisichranK .
Ein

sehr fl

taufen . Näheres B1475Ü2Ä
Leovoldstr . 37, im Laden .

Billig : wegen Platzmangel
zu verkaufen : 58“*“

1 pol . Hochhauptbett, 1 Chiffonier ,
1 Waschkommode mit weiß«
Marmorplatte . 1 Pfeilerkommooe .
1 Damenschreibtischund ein besseres
Vertiko . Sriegstratze 4m .
Anzusehennur morgens 9—12 Uhr .

Wegen sofortiger Abreise ein
pttma Pferd , 4 -̂ ahre alt , dunkel¬
braune Stute , brav rn jeder Att .
zu vettaufen . 5314788

J . Kling , Hirschstraße 1, ,
bei Frau JHfartmann .

« «- Lieg- li. SiW«e«.
noch guterhaltener , bill. abzugeben . ,
B147o6 Scheffelstrabe 4L MxL i



ficrbeiführungucrSomuagsrubc
aufiuerksam und erwarten vollzähliges Erscheinen. 7038

Der Vorstand .
Karlsruhe . — Museumssaal .

Mittnocli , 10 . Mai 1911 , abends 8 I hr ,
Lieder -Abend

von Lisa und Sven

Scholander
aus Stockholm . 6673.2.2

Begleitung : Altschwedische Laute v . 1798 .
Karten : Mk. 4.— , 3 .— , 2_ und 1 .— in der.

Hugo Kuntz ,
Kaiserstr . 114, Teleph. 1850 u . Abendkasse .

Vtm 28 .' Mai L. I . findet in den „ Drei Linden " , Stadtteil
Mühlburg eine

. . -ÄWlmg
zu Gunsten des Frauenvereins statt . Damit wird eine Verlosung ver¬
bunden . für welche wir um geeignete Geschenke herzlidist bitten .

6809Karlsruhe -Mühlburg , April 1911 .
Der Borstand des Frauenvereins .

Freifrau \ \ Seldeneek .
Zur Entgegennahme der Gaben haben sich bereit erklärt :

8 . & H. Baer , Putzgeschäft , Kaiser¬
straße 238 ,

Max Hagmann , Kolonialwaren,
Rheinstrabe 27 ,

Papierhandlung 8 . Knana, Kaiser¬
straße 159,

Geschwister Moos , Kaiserstratze 96,
Frau Direktor Roth , Rheinstr . 44,
Frau Gräfin Riidt , Beethoven¬

straße 2,
Freifrau v . Seideneck, Lardtstr . 37,
Frau Emilie StäMy, Kaiserallee 130.

Union -Kino.
Bon abends 7 Uhr finden nur mehr Vorstellungen für Er¬

wachsene mit auserlesenem
Großstadt - Programm

statt . Hauptschlager vom 3 . bis 5 . Mai sind : „Des Postkutschers
Nächstenliebe", spannendes Drama aus dem wilden Westen , ferner
„Das Waisenkind " und „Ans ewig verloren " .

Mittwoch und Samstag Nachmittag von 3 bis 7 Uhr : Familien -
und Kinder -Vorstellungen ._ 3072

Kornblumentag .
Zu unseren , Kornblumentag bedürfen wir noch eineAnzahlHelferinnen .

IO,v S,. „ ^ h , r\-v» rtv,4-h, rtS ^ 4. «.. . Z

Außerdem wären wir - für eine Anzahl Helfer , welche den Nieder¬
lagen zur Unterstützung zugewiesen werden sollen u . radfahrende Herren ,
ev. Schüler der hiesigen Lehranstalten , die am 14 . Mai die Verbindung
der Niederlagen mit den Filialen aufrecht erhalten würden , sehr dankbar .
Meldung ebendaselbst. — Bezügliche Anfragen werden auf dem Dienst¬
zimmer während der genannten Dienststunden jederzeit beantwortet
u . Auskunft erteilt . —' Bei telephonischen Anfragen bitten wir unsere
Nummer 1436 anzurufen ._ (6982 ) _ flas Komitee .

CHAMPAGNE
E EPERNAY

Max Strauss
Karlsruhe i. Baden .

Kauf . - Miete.

Baumaschinen
Rollbahnen

Anschlussgleise
Neu. 3741 Gebraucht.

Wandljart« Von Shwestdentschlanil
(Württemberg , Baden , Elsass -Lothringen , Rheinpfalz

and angrenzende I .nndesteile )
enthält eine genaue , leicht verständliche Wiedergabe aller Verkehrswege
und örtlichen Verhältnisse , auch der Lkndesgrenzen ; sämtliche Städte ,Flecken , Dörfer, Mühlen, Windmühlen , Fabriken , Ziegeleien Aussichtstürme ,

Schlösser , Ruinen , Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt.
Preis nur Mk . 1. —, nach auswärts Mk. 1.50 franko

Zu beziehen durch

Ferd. Thiergartens Verlag, Karlsruhe i. B.

In einer kleinen Garnisonsstadt
ist ein sehr gut besuchtes

Gasthaus
UftiHßn nähme b . einer Heb -UU111 Uli am,ne . StrengsteDis -
kret. Frau Swart , Ceintuurbaan
21 , Amsterdam . 3134a .26 .10

Orchestrion .

Karlsruhe .

Sonntag , den 7. ds . Mts .

Turnsahrl der
Märrner -Riege

s Abfahrt 6^ Hauptbhf . nach
r Gernsbach . Mittaaeffen 2 Uhr
r im „ Sternen " in Scheuern . +
♦ Näheres Donnerstag abend ♦
♦ Turnhalle . 7065 T
2 Der Turnwart . X

Komplettes , gut erhaltenes
MW -SMel - u. imm
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 2314783 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Ein noch gut erhaltener , zu¬
sammenklappbarer Sportwagen zu
kaufen gesucht . Gefl. Off. unt . Nr .
B14790an die Exp . der ,Äad. Presse' ,

Amstandsmantel ,
Kimono, fast neu , sehr preiswert
im Auftrag zu verkaufen . 7076

Kronenstr. 17 a, Part ., rechts.

Karlsruhe, Kaiserstr . ISb, 1
l «!*■■!. t « w»<rvliH <WM
Vornehme , junge Künst¬

lerin , Sängerin , sucht
reiche Dame

oder Herrn , die edelmütig £
genug wären , ihr

300 Mark
£ 1 zur Vollendung ihrer Stu - '
53 dien vorzuschießen. Offerten «I

unter 0. 1903 an Hausen - ■
stein & Vogler . A . - G.,
Karlsruhe . 7033 .2 .1

Feuer .
Gesucht wird von großer I

Feuer -Versicherungs- Gesell¬
schaft per sofort ein

Inspektor ,
^ welcher mit den einschlägigen1
, Verhältnissen in Baden und ,rhältnissen ir
■der Pfalz vertraut ist . Be- 1
treffender muß in Acquisition
und Organisation schon er¬
folgreich tätig gewesen und
imstande sein, Besichtigungen
vorzunehmen u . kleinere u.
mittlere Schäden zu regu - ,lieren . Die Stellung ist eine jangenehme und gut dotierte , j

>Off.unt .6 . 1839 anHaafenstein :
L Vogler, A.-G ., Karlsruhe .

^
Bei unserer überall ein-

I geführten Weltfirma finden I

liilßlW Herren
>- rzeil
Nur Fleiß erforderlich . Gefl.
Offerten unter R . 1911 an
Haasenstein &Vogler ,
A .-G. , Karlsruhe . 7082 .5 .1

Gute Verdienst -
Möglichkeit

ohne Kapital , für gewandte
Herren aller Stände , im
Haupt - oder Nebenberuf.

Gefl. Offerten unter 8. 1912 !
an Haasenstein & Vogler . I
A.-G. , Karlsruhe . 7,«,.5.1

Für eine Verkaufsstelle
der Konsumanstalt eines ,^großen lothr . Hüttenwerks h-
wird ein erfahrener , vc - ^" heirateter ersterVerkäufer alsBemalter
zum Eintritt bis 1 . Juli d . I .

! gesucht. Ausführliche Auge - Ä
: hole von geeigneten Bewerb , a
I unter B3160 an Haasen *
I stein & Vogler ,
Straßburg i . E . erb . 4141a

4139aFlott gehende

Damenschneiderei
(Atelier ) mit alter , treuer
Kundschaft aus den ersten
Kreisen, in lebhafter In¬
dustriestadt, unter sehr gün¬
stigen Bedingungen sofort

zu verkaufen.
Empfehlenswert auch als

ea Filiale eines großstädtischen|
Py Konfektionshauses.
»» Liebhaber erh . näh . Ausk .
D auf schriftl. Anfragen unt .
> l.. 4281 durch Haasenstein
> ^ Vogler , A.-G ., Stuttgart .

In d . aufblüh . Garnisons¬
stadt Müllheim i . B . , am Fuße
d. herrlich. Schwarzwald , und
in zentral . Lage zu d . Städten
Freiburg , Ba >el , Mülhausen ,
ist ein an der nach d . weltbek .
Kurort Badenweiler führend .
Straße gelegenes, m. allem
modern . Komfort (Elektr .Licht ,
Bad , Kanalis . ec .) ausgestattet ,
f . noch neues 4086a.3.2

MlWeÄesWMiWS
nebst größerem Nutz- u . Zier¬
garten , wegen Kränklichkeit d.
Besitzerin u . ält . Witwe, zu
besond . günstig. Bedingungen
zu verkaufe«!, Offerten sub

tznMIW - ZwunDersteizemg.
Sir. 6142 . Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb . Nr 6703a,

14 a 31 gm Acker (Bauplatz ) an einer geplanten Straße (an der Ber -
^ " ^

Eigentümer .̂ ^ loffern-eister Jakob Nagel Eheleute und Schreiner¬
meister Heinrich Koblbeckcr Eheleute in Karlsruhe als Miteigentümer
je zur Hälfte (die Zwangsversteigerung erfolgt zur Aufhebung der
Gemeinschaft ) .

Schätzung : 1860V Mark .
Versteigerungstayfahrt : Mittwoch, den 10. Mai 1811» vormittags

9 Uhr, im Notariatsgebaude , Adlerstraße 25 . .
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 22 , März 1911 . 4917 .2 .2

Gr . Notariat vm als Bollstrecknngsgericht
vr . Schwarzschild .

ZreiMge EmMcksMeigeruiig.
Nr . 8794 . Auf Antrag der Eigentümer wird das Grundstuck tu

Karlsruhe : Lgb . Ar . 1481 : 2 a 19 qm , mit
a) dreistöck. Magazin und Arbeitsraum ( Schwauenstr . 48 )
d) vierstöck. Wohnhaus mit Seitenflügel ( Sternstr . 6) am

Donnerstag , 11. Mai 1911 . vormittag » 9 Uhr,
im Versteigerungssaal des Notariatsgebäudes , Adlerstraße 25, öffentlich
bCrftciflCrt«

Die Versteigerungsgedinge können auf der Notariatskanzlei ein¬
gesehen werden . 0 .

Karlsruhe » den 2. Mai 1911 . 7036 .2.1
Gr . Notariat vm .

Dr . Sch warzschild .

Todes =Anzeige.
Tieferschüttert geben wir die traurige Nach¬

richt , dass gestern abend 11 Uhr nach Gottes un-
erforschlicbem Ratschlüsse unsere innigstgeliebte
treubesorgte Mutter

■ r ■ ■ » n 1

Frau
geb Gesell

Garnisonverwaltungsinspektors -Witwe
unserem vor 10 Monaten verstorbenen , unvergess¬
lichen Vater unerwartet schnell infolge eines
Scblaganfalles im Tode nachgefolgt ist .

Wir bitten , der lieben Verstorbenen im Gebete
zu gedenken , 7064

Die fleftrauernden Kinder.
>■ } den 3 . Mai 19ll .

Karlsruhe (Baden) ,
Friedrichsfeld (Baden ),
London ( England),
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr

von der hiesigen Fnedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Ludwig - Wilhelmstrasse 15 .

Trauerhute
3752 in Jeder Preislage stets vorrätig

Gescbw . Gntmann , Waidstr 37 u 26

Bruteier
von nachverzeichnetcm Rassege¬
flügel werden abgegeben:

hellbrahmafarbige Susex , ä St .
50 4 , Helle Brahma , weiße und
Gold-Whandottes u . rotgesattelte
Dokohama ä Stück 40 4 , dunkel-
gcsperberte Plymouth - Rocks, gelbe
Orpington , Chamois -Paduaner u.
gelbe Italiener ä Stück 30 -3 ,
schwarze Minorka , Hamburger
Silberlack, Hamburger Goldspren¬
kel und Gold-Sebright -Bantam
ä Stück 25 4 , rebhuhnfarb . und
weiße Italiener , schwarze Bantam
und japan . Seidenhühner (Sei¬
denneger ) ä Stück 20 4 - Peking,
Rouen , bunte u . weiße Bisam u.
indische Laufenten ä Stück 25 4 •
, Versand nur gegen Nachnahme,
für Verpackung bis zu 12 Stück
werden 50 4 berechnet. 2934

Karlsruhe in Baden.
(| ß |)j.

vermittelt einem Staatsbe -
-icherheitamten gegen gute

and hohe Provision
890 Mark

zu 6 °
i0 bei monatlicher Rückzahlung.

Offerten unt . Nr . B14801 an die
Exped. der „Bad . Presse .

"

LaiiMde
oder A ck e r , wo man eine solche
anlegen kann, sofort zu kaufen
gesucht . 2.1

Offerten unter Nr . B14739 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Hunde MlMimselllchi :
1 Deutscher Boxer , 1 Deutscher
Schäferhund , 1 gelb. Zwerg - Reh¬
pinscher, sowie alle Sorten Rassen-
Hunde . Miililcck , B . - Baden ,
„Stadt Mannheim " . B14789

Kill KporlMliMneu , billig zu
verkaufen . , 7079

Weinbrennerstr . 13 , 3 . St .
Eine gute

J/4 Geige
ist preiswert zu verkaufen . 7062

Rheinbahnstraße 1 * . 4. St .
firfiMtftmrtMtittA rast neu , billig

Gelegenheitskauf
für Brautleute .
Besonderer Umstände halber ist

eine moderne Aussteuer , bestehend
aus drei Zimmern u . Küchen - Ein -
richtung » von einem Ingenieur
bestellt gewesen , bill . zu verkauf , b.

Albert Kühn ,
Möbelschreinerei und Lager

Friedrichstraße 244 414ka
Durmersheim .

Ein H.-Fahrrad , wenig gefah¬
ren , umständeh . billig zu verkaufen.
B14772 Brauerstr . 21, I.

1 gebrauchtes Bett , 1 eintüriger
Kasten, 1 Wandbrett u . 1 Küchen¬
wage mit Gewicht, zu verkaufen .
B14771 Gebhardftr . 43 . 3. St .

Wer
elwas p haujen Mt,
eM jii oerUanfen hil,
eine Stele sucht,
eine Siede jn oergeben fioi,
etwas i» nerorieten Hai
etwas ju mieten sacht,
inseriert am erfolgreichsten qud

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraße und Zirkel .

5 .4

schützen Sie

über Sommer
gegen

Motten, Feuer und
Diebstahl

wenn Sie dieselben der Firma

fldolf
MnOenlan !)

geben. Kostenlose Abholung.
Telephon 846 .

Neu eröffnet -Mll
Sctubbesohl - Anstalt

Schnelle und gute Bedienung bei
Verarbeitung echten Kernleders zu
den billigsten Preisen . Gelegen¬
heitskauf für Herren - und Damen¬
schuhe — tausche alte Stiefel ein.

Hirsch Huberfeld ,
Du lacher Str . Nr . 3 , Ecke Kaiserstr .

Er sagrJhnen
die Wahrheit *

dass die Aok - Seite , das
Geheimnis der schönen und
eleganten Frau , Haut und
Teint ' dauernd frisch , rein
und klar erhalt . Hautunrein¬
heiten beseitigt und deren Ent -
stehungverh &tet Aok -Teint -
Seife » acht die Haut glatt ,weich upd geschmeidig . Durch
den Gebrauch von Aok *
Seife kann jede Dame ewigihre 20 -Jahre behalten . Preis
1,40 bezw . 1.50 M. In allen Ge¬
schäften vorrätig . Ausführliche
Anweisungen zur Schönheits¬
pflege , senden gratis die
Kofberger Anstalten für Exteri-
iHiltur, Ostseebad Kolberg .

Karrer s

rr
find unerreicht.

Anfertigung nach Maß .
Feder gewöhnliche Ketten - oder

Polsterrost wird in einen leichte*
dauerhafte «

Kmer 's PatelttspMM-er - W
umgebaut unter vollster Garantie

(Patentamtlich geschützt).
Karlsruhe - Mühlburg ,

Philippstr . 19 , Telephon 1659,
Möbelhandlung und LagerHanS

Billigste Preisangabe für
WW- Umzug
Karlsruhe — Areiburg (4 Zimmeri
Wohnung ). Offert , unt . Nr . B14747
an die Exped. der „ Bad . Preffe "

Milch -Gesuch .
Pünktl . Zahler sucht sof . od . 15 . Sto*

40 J Vollmilch. Offert , unt . B14737
an die Exped. der „Bad . Preffe -

Rollwand z« verkaufe «.
Dieselbe ist wie neu und wege»

Platzmangel zum halben Ankaufŝ
preis zu verkaufen . B14590.2-̂

Scheffelstr. 59, 3/ St . rechts.

Kinderliegwagen ,
gut erhalt . , preiswert zu verkauf.
>514713 HumboldtfL:. 26. %. St . i-

I

(Realrecht )
Ein sehr gut erhalt . Orchestrion

ist- umzugshalber billig zu verkauf
Besichtigung Wielandstraße , Wirt¬
schaft zum weißen Bären . B" ""

mit Saal ,und Kegelbahn per 1 . Juli 1911
von einer Brauerei pachtweise ab-
zugeben und können tüchtige, kau¬
tionsfähige Wirtsleute dauernd
eine gute Existenz sich sichern . An¬
lagen sind unter Nr . 4130a an die
a ^pedition der „Badischen Presse"
zu richtev 2.1

großer Gartenwirtschaft
lb

Wegen Wegzug kl. Einrichtung
zu verkaufen , gute Gelegenheit für
Brautleute . 2 Zimmerwohnung
kann ebenfalls mit übernommen
werd. Wilhelmstr . 15,1., Hth. B»'"

abzugeben.
Offerten unter Rr . B14757 an die

Expedition der „Bad . Presse." 6.1

im
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NESTOR GIANAEIIS CIGARETTEN sminkm

Metronoltheaterl 0ie Haupkagenkur
bl V/Uv/lUllvCibVl • ■ einer ersten deutschen Feuerversicherungs » Gesellschaft , die auch^ Hi h{« lTttf(tfT_ UMX »ks toA. U4.S

Grötztes Kinematographen -
:: Theater am Platze ::

Lchillerstraste 22 . Ecke Göthestrast «. |
Nvogvamrn

I für Mittwoch, den 3.. Donnerstag , den 4., Freitag , den !
I 5. Mai 1911 .

1. Zoologischer Garten in Amsterdam. NeuesteNaturaufnahme !
aus Holland . Herrlich koloriert.

2. DaS Bildnis . Großartiger dramatischer Schlager von den |
beliebten Künstlern der Vithagraph -Gesellschast .

3. Schreckliche Kinder . Köstliche Humoreske.
4. Der größte Schlager dieser Woche : Die Luftpiraten im >

Jahre 1936. Erstklassiger, englischer Kunstfilm.
5 . Der Nachtwandler . Zwerchfellerschütternde Komik .
6 . Kapital und Arbeit . Ergreifende dramatische Szene aus !

dem Arbeiterleben , spielt m einer größeren Fabrik . Tadel¬
loses Spiel der Künstler und Künstlerinnen stempeln dieses
Sujet zu einem erstlassigen Schlager .

! 7. Meister Petz als Hausgenoffe. Schöne Aufnahme aus dem |
Leben eines kleinen russichen Bären .

| 8 . Die Rükkehr von der Kreuzfahrt . Historisches Drama aus |
dem Mittelalter .
Außer dem vorstehenden sensationellen Kino- Programm :

Deklamationen
von Fräulein Xiuni dt Cerenotti Strauss , moderne

Schauspielerin und Schriftstellerin .
Salonsatiren .

a) Dr. Schneider . M . di Cerenotti .
d) Der Löwe . . . M . di Cerenotti . !
o) Der Teetisch . H . Heine.
d) Eine Fabel . M . di Cerenotti .

[ e) Eine Moralpauke . M . di Cerenotti . j
Dramatische Solo «Szeuen . Melodramen .— Rezitationen und lebende Bilder . —

a) Ein Frauenschicksal . . . M . di Cerenotti
bi Judith Simon , eine rüsnsche Sage ,
c Was will Majestät unt dem Jungen ? W . Anthes .
dl So einer war auch er . Arno Holz.

| e) Ein Melodrama . . Seidel .
Geschichten aus der Kinderstube .Die kleine Mamamaus . . . . . . . Baverlen .Das Abendgebet . I . Metz.

1 c) Kindliche Unschuld . . . . M . di Cerenotti . !
d) Mein Leutnant . ; . . . . M . di Cerenotti .
e) Berliner Range . . . A . O . Weber.
k) Puppenkauf . F . Kahn.

1 3026 u. s. w .
• •• v' -' ;

einer ersten deutschen Feuerversicherungs > Gesellschaft , die auch
die Unfall- und Hastpflicht-Versicherung betreibt, ist frei und soll mit
einem rührige«, für Reuzugang garantierenden Herrn besetzt werden .

Anerbieten unter Rr. 7041 an die Expedition der „Badischen
Presse" abzugeben. _ 3 .1

Berichtigung .
Bei dem in der heutigen Mittags-Ausgabe erschienenen Inserat der

Firma
C. Korintenberg , Kaiserstraße 118

muß es heißen :
Rindleder -Sandalen , braun und schwarz ,

7074 Lederkappe und Brandsohle .

en -Angeb

des kaufmännisch. Vereins ,Freibura 1 . Br .
fsrwaltung Seaanstrasse 9.stets Stellen aller Bran - >

! chen gemeldet. Kostenfrei
I für Prinzipale u . Mitglie -

r. Bewerbungspapiere
auf Wunsch postfrei.

s Vermittlung auch für Nicht¬
mitglieder . 3816a |

Seltene Existenz !j
bietet sich jedermann durch dielleber -
nahme der Generalvertretung eines
gesetzt. geschützt. Millionen - Maffen-
artikels zum 10 Pfg .-Verkauf.
Mgewmpro Jahr ca.

.
Kenntnisse nicht nötig . Sofort

großer Umsatz und guter Verdienst
Erforderliches Kapital für kleines
Lager 100 Mk . Offerten unter
»Seltene Existenz" an Rudolf
Mosse , Berlin SW . 4102a

)ere Existenz !
Selbständigkeit mit ho - !

hem Einkommen (8—10
Mille !) durch Uebernahme I

I einer ,n ganz Baden be
>eingeführt ., streng solid, st . !
reellen Sache gelUenheits -
halber geboten. Erfordert .
Kapital 3 Mille . Keine
Branchekenntn. KeinLaden-
geschäft . Beste Einführung

| zugesichert . Rasch entWon .
Herren belieben ausführl .
Offerte , Lebenslauf re. zu

richten unt . Nr . 6975 an die
Exp . der „Bad . Presse"

. 4.4 |

10- 20 Mk tagt, « erdieuft
durch leichte Fabrikationen . Aus¬
kunft gratis . Heinrich Heine «,Mülbeun -Ruhr -Broich . 4143a

{2m der Handelsmarine
swerd . will, verlange

Prvfpelt über seegemäße Ausrüst¬
ungen. Auskunft gratis lobs . Brandt ,Altona a. iE ., FischmarktLO. «^a12 .6

Steilungals Buchhalt., Sekret .,
Verwalt, erh. jg. Leute
nach 2—8men. gründl .

Ausbildung . Bisher Uber 1500 Beamte
verlangt Prospekt gratis . 237a .26 .16

Dir. P. Kilstner, Leipzig-Lind . 63.

iD « G » « » D » GG » G

ieiitnktl
gesucht. 2

W Eine alte
M sehr aut eiuaesühr
L Aktteu -Gesellschast .S sucht aus 1. Juli evtl.V auch früher 1
® einen tüchtigen |

Sleifenlleni
® für Baden zu enga- ^
W gieren. Es wird jedoch ^
D nur auf eine 1 . Kraft i
gm reflektiert. Stellung (gut dotiert und dau- ,ernd. Bestemvsoüleue . 1
W nicht über 40 Jahre l
M alte Herren wollen
M ausführliches Bewerb-
•d «ngsschreiben , eventl.

mit Bild unter Rr.
W 3005a a« die Ezxvedi -M tion der „Badrschen
d Presse" senden-

m

S
r

Versicherung. ;-
Fleißige Herren jeden Berufes

finden lohnende Beschäftigung ev.
auch Anstellung . Off. unt . Ö. B . 62
an Daube & Co ., Frankfurt a . M.

Gea . hohe Vergüt , stellen w.überall Agent , an z. Verk. v. Ci -
garr. a. Wirte re . II . Jiirgenscn
& Co ., Hamburg 2g .1572qao .22

Hausierer
per sofort gesucht . B14785.2.1

Näheres Grenzstratze 10, 3 . St .

zu sofortigem Eintritt gesucht . 7071 .2.1
Dampfwaschanstalt August Pfiitzner

AÜVlmxka .LasachraLe ^

Scheuertuchbranche.
Tüchtiger Platzvertreter

von großer und leistungsfähiger altrenommierter Scheuentuchfabrik gegen hohe Provision sofort gesucht. Bevorzugtwerden solche Herren , welche branchekimoig sind und bereitsmit Erfolg gereift haben. 4059a3.2
Offerten sud K . D . 3324 an Rudolf Moste , Kölnw

3&67Q

Gewinnreiches Ankernehmen.
Auch als Nebenverdienst .

Fleißiger Herr , zur Übernahme unseres Unternehmensgesucht, das demselben vorzügliches Einkommen sichert und er
stch dadurch eine dauernde Existenz gründet . Branchekennt -
nisse nichtnötig . Jetziger Beruf braucht nicht aufgegeben werden .

Kein Maffenartikel , keine Versicherung .
Herren , die über Mk . 1000 in bar verfügen , wollen Offertenunter „2378 " an Daudet Co , Colmar i . Elf . einreichen.

Stenograph und
IHaschinenschrgiber

für ein techn . Bureau , Billingeii
-Baden ) sofort gesucht .

Bewerber , welche vollständig
stenographieren und Adlermaschine
schreiben können, wollen ihre An¬
gebote unter Angabe der Gehalts¬
ansprüche und frühestem Eintritts¬
termin unter 8 . E . G. 163 postlag.Billingen einreichen. 4127a.2 .1

Zum baldigen Eintritt eine

tüchtige MSiisem
für Kolonialwarengeschäft ge
sucht. Offerten mit Referenzen u.
Zeugnisabschriften besorg '
Nr . 4120a die Expedition i
Presse" .

t unter
er „ Bad.

2 .1
Von alter , erstklassiger Bers -

Gesellschaft ( Leben - , Volk, Unfall,Haftpflicht, Feuer und Einbruch)wird für Karlsruhe u . Umgebungeine energische Persönlichkeit als

Autzenb amler
gesucht. Nichtsachleute werden
eingearbeitet , Garantiertes monat¬
liches Einkommen u . Provisionen.

Off . u. O . Z. 602 an Taube u.
Co ., Frankfurt 0 . M . 3933a. ..

Magazinier.
Eine bedeutende Nahrungs - i

Mittelfabrik sucht für die Spe - !
dition eine tüchtige, kaufmän¬
nisch gebildete Kraft . Alter :
keinesfalls unter 26 Jahren .Leute, die ähnliche Stellung J
schon bekleideten in FabriKe -
trieben oder insbesondere als ,
Magazinier in bedeutenderen «
KolomalwarengeschLften en j
grös, bevorzugt. Erste Be- ,dinguug : strengste Solidität «
neben unzweifelhafter Tüch - >
tigkeit. Bewerbungen sindunter Angabe der persönlichen,Verhältnrffe, der Gehaltsan - «
sprüche u . s. w . erbeten unter <
Chiffre 8 F. 7450 an Rudolf !
Moste , Stuttgart . 4025a2 .2 !

Staat !, konz.
Chauffeur - Schule

-- Werstche 63
bildet Leute jeden Stand , zu tücht .

Chauffeuren aus.
Gesucht

W schrlM Eintritt:
Aellere Modellschreiner , Eisen¬

dreher für mittlere und Groß¬arbeiten , ältere Maschinen¬
schlosser - die selbständig nach
Zeichnung arbeiten und teilweise
auch im Motorenbau (Gas u. Benzin)
eingearbeitet sind ; erfahrene
Fraiser . ältere Werkzeugmacher ,für die Siemens -Schuckert -Werke
und dieMaschinenfabrik Augsburg-
Nürnberg , Werk Nürnberg , “ a.2.2

Arbeitsnachweis des Verbandes
irischer Metallmdustrieller,
ürnberg, Sandftraße 4.

Hilfsmonteur.
im Verlegen elektrischer Leitungenbewandert , für vorübergehende
Beschäftigung für sofort gesucht .Anerbieten unter Nr . 4060a andie Exped . der „ Bad . Presse" . 2.2

Schlosser,
tüchtiger, gewandter Anschläger , bei
hohem Lohn foiort gesucht . 4053aKarl Dietz , Schlossermeister.

.WsLLtzei« .

Bautechniker ,
tüchtig u. energisch in Bauführung ,
gesucht per sofort oder 15 . Mar
Erfahrung in der Leitung größerer
Bauwerke und Fähigkeit in zeichn .
Arbeiten notwendig . Ausführliche
Offerten mit Lebens ! , u . Gehalts -
ansprüchen an 4105«
U . Leonhard « , Arch . B. D . A „

Mannheim , L 13 , 12a .

Mliger MMA
für Volks- u . Feuer - Vcrsicherunßen
gesucht. Offerten unt . Nr. B1-t «§ 8
bef . die Expedit , der „ Bad . Presse"

_ Zwei tüchtige _Mascdlnenamitzr
für Holzbearbeitungsmaschinen , sr -
wie einige tüchtigeZuschneider
finden sofort Beschäftigung bei

Markstahler & Barth ,
K arlstr . 87 . 7061

irolftütaler
sofort für dauernde Arbeit gesucht .

Carl Mayer Wwe .,
2.2 Herrenschneiderei , 4088a
Offenbunt i . B ., Hauptstraße 38 .

Reitbursche,
der beim Militär gedient hat und
auch als herrschaftlicher Kutscher
ausgebildet ist, zum 1 . Juni nach
Freibuvg i . Br . gesucht. Gute Zeug¬
nisse . Anerbieten mit Gehaltsan¬
sprüchen zu richten an
Rudolf Moste , Freiburg t. Br . ,

unter F. F . 4285.
Junger , braver

Hausbnrsche
wird per 16 . Mai bei hohem Lohn
und guter Behandlung gesucht bei
A. Schöpfer , z. Löwen,

Lahr (Baden ). 4129 - .2.1
(Altersangabe u . Lohnansprüd,e

erwünscht. Bekannte bevorzugt .)

uni)
ZlMbeiterimeu

7081sofort gesucht bei

Geschw . Traub ,
Hebelstraste 23III .

Lchmödlhe«
wird unter günstigen Be¬
dingungen angenommen bei

Rud . Hugo DietriÄ
Gr . Hoff - 7056

Kaiserstraßc 17Sa .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
1. garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart ,

Billastratze 3. 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittler in

fürs Ausland . (Gegr . 1863).

I Ziiumemädchku
gesucht .

Waldpark-Sanatorium,
Baden - Baden.

Hotel Viktoria,
Baden -Baden ,

sucht per 15 . Mai eine tüchtige

perfekte Köchin
bei gutem Gehalt . Sehr gute
Referenzen Bedingung . Persönliche
Vorstellung erwünscht. 41l7a2 .1

LnAigk .ViAriiiii
für großen Herrschastshaushalt aufdem Lande sofott gesucht . Hoher
Lohn . Reiseverg. 3947a.3.3

Schloss St . Apollinaris
bei St . Ludwig , O .- Elsafi

Tüchtige Köchin
die auch Hausarbeit übernimmt ,sofort oder später gesucht . B14781

Vorzustellen 1iS —‘ /„ll , 2—lI,4 u.
nach 1;>7 11. abends Jabnftrnße 13.

Mädchen .
Gesucht w . ein jüngeres , fleißiges

Mädchen , am liebsten vom Lande,Nir Küche und Haus von einer kl.
?ramilie ver sofort od. 15. Mai .B14795 Marienstraste 50 , 2 . St .

Gesucht für sofort ein junges
Mädchen vom Lande für kleinen
Hausb . Aorkstr . 8, vart B14488 ..

Braves , fleißiges Hausmädchenmit guten Zeugnissen per sofort
gesucht . Näb. Rudolsftr. 31, 3. St .Melden vis 3 Uhr. 7075

lliiddlfn , das längere Zeitin befferem Hause gedient u . gute
Zeugnisse hat , ivird gesucht . Zuersr .Melanchthonstr.2, Part . B14799

^Gesucht,auf 15 . Mai ein fleißig.,tücht . Mädchen zu 2 Personen u .
1 Kind . Gelegenheit , das Koch . z . erl .Näb . Karlfriedrichstr . 20 , III.

TWges Miiilcheu
in Küche und Hausarbeit erfahrenund selbständig, bei hohem Lohn zu
baldigem Eintritt gesucht. 7080

Zu erir . Kaiserstr . 110, 2 Tr .
Junge Witwe sucht ältere Frau .

welche bei Abwesenheit die Pflegevon 3 Kindern und leicht . Hansarb .
übernehmen würde . Kost, Wohnungu . etwas Lohn . Zu ersr . unt . Nr.3314731 in der Exp , d . „ Bad . Presse" .

nach der
, ^ . . . . . Leiizstr .

gesucht. Lss- unt . Ar . 6987 an die
Expedition der „ Bad. Presse"

. 3 .2
ohanglges Mädcl

Frau wird für I/tonatsstclle gesucht.ege .B14802.2.1 Adlerftratze 3. 2. St

Zeichner
Entwerfer ) und Lithograph suchtfür erstklaffige Entwürfe , Strich¬
zeichnungen f. Klischees und Litho¬
graphie Hausarbeit . Offert , unter
Nr . (5982 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten

Junger Kaufmann ,mit sämtlichen Bureauarbeiten
vertraut , ebenso perfekt im Steno¬
graphieren und Maschinenschreiben ,sucht Stellung . Gefl . Off. u . Nr
3314774 an die Exp , der „Bad . Pr .

" .

MiÄPitat ■
als Einkassierer , Portier , Aufseher
rc . zum alsbaldigen Eintritt gesucht
Referenzen stehen zur Seite . 2.1

Gefl. Offerten unter Nr . 8314738
an dre Exped . der „Bad . Preffe" .

Fräulein
am liebsten auswärts .

Offerten unter Nr . B14797 an die
Expedition der „ Badischen Preffe" .

Lfklle-Gelüili.
Tüchtiges Fräulein , kautions¬

fähig . mehrere Jahre als Buffet¬
fräulein tätig , sucht Vertrauens¬
posten oder ähnliches in besserem
Geschäft in Karlsruhe . Gute Re¬
ferenzen stehen zur Verfügung.

Offerten unter Nr . B14732 an die
Exped . der „Bad. Presse" erb .

Alleinstehendes Fräulein , gesetzt.Alters , in allen Hausarbeiten sowie
im Nähen bewandert , sucht in einer
Familte Stellung als

Stütze
der Hausfrau . Dasselbe wäre auchbereit , eine ält . Dame zu bedienen.

Offerten unter Nr . B14764 an
die Exped. der „Bad. Preffe " .

Alleinstehendes, gut empfohlenes
Fräulein

sucht Stelle als Stütze oder Haus-
bälterin zu einzelner Dame oder
älterem Herrn . Off. unt . B14734
cm die Expedit, der „Bad. Preffe" .

N»ävchen . das fchon gehient hat,
sucht gnteMelle bei kleinerFamilie .
Zu erfragen Winterstraße 44c im
3. St . f-nfä,_ 8314452

ermietuogen .
Auf 1 . Juli eine 4 Zimmer-

Wohnung u. allem Zugebör zu ver¬
mieten . Preis 489 Mk. 8314749

Schjjtzenstratz » 62, 1 Stock.

Kekmnlmchniig.
Im Hause Bannwalvallee 28

ist im 3. Stock (Dachstock) eine
Einzimmerwohnung

mit Zubehör und Gartenanteil auf
sofort oder später zu vermieten .

Bewerbungen sind beim städt.
Kontroll-Bureau , Karl - Frievrich »
straffe 8, IV. einzureichen . 7017

Karlsruhe , den 1 . Mai 1911.
Der Stadtrat ,

Dr. Paul . G . Wecker

Pforzheim .
Moderner , großer schönerLaden
in bester Lage, für jeder Geschäft
passend , per 1 . Juli 67S2L.5

billig zu vermieten . ^Offerten unter A . 2331 , haupt »
postlagernd Pforzheim

Zu vermieten
per sofort oder später 4 Zimmer »
Wohnung ieventl . 8 Zimmer )
Lammstraste 7 d , 3 Treppen (Aus¬
sicht auf den Hebelplatz) . Preis für
4 Zimmer 500 Mk .

Zu erfragen bei Herrn . Vl olff ,
C «f4 Bauer . 6950.3 .2

Wegen Wegzug
schöne 2 Zimmer -Wohnung mit
Gas und sonstigem Zubehör per 1.
Juni zu vermieten . 2314304 .3 .3

Bachstraste 50 „ 2, Stock.
Ama !ienstr. 28 , Sld. M .
auf sofort 2 Zimmer - Wohnung
nebst Küche an nur ruhige , kmdert .
Leute zu vermieten . B14729

Näheres daselbst parterre .
Backstratze 77, im 5 . Stock, ist eine
schöne 2 Zimmer - Mansardeuwoh -
nung mit GlaSabschluß für 210 Ml .
auf 1 . Juni z . verm . Nah . I .St .

Durlacherstr . 52 sind im 2 . Sto ^
2 Zimmer u . Küche auf 1 . Juni
od. gleich zu vermiet . Zu erfrag .'
im 2. St . bei Kistner . 2314750

Rudolsftr . 18 ist eine Wohnung von
3 Zimmern mit Balkon , Mansarde
u . Zugehör aus 1 . Juli zu ver -

" SSt . !mieten. Näheres 1 . 2314573 .2.1
Schirbenstraße 79, Stb ., Part ., ifl
eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche,'
Keller auf 1 . Juli zu vermieten .

Vd"Rah . 2 . Stock , Vdhs . B14762
Winterstraße ist eine 3 Zimmer »
Wohnung in schönem , freistehend ,
.vinterhause auf 1 . Juni oder
Juli zu vermieten . B14472...

Näh. Marienstratzc 70, II .
Elegantes Wohn- u . Schlafzim¬

mer per sofort in freier , ruhiger
Lage zu vermieten . B14436 ....

Parkstratze 3, III .
Möbl. Parterre - Zimmer , sep . Ein¬

gang, zum 16 . Mar od. späh zu ver¬
mieten, evtl, mit Klavierbenutzung .'
2314746 Herrenstratz « 2. Laden .

Ein leeres Zimmer sofort , sowie
eine möblierte Mansarde zu verm .
B14745 .2.1 Schützenstraße 62, 1 . St .
BernHardstratze6 , part . , ist ein gut
möbl. Zimmer mit sep . Ging , an
Herrn od .' Fräul . sof. zu bernttet .1
Auch vorübergehend . 2314779

Blnmenstraße 4 , parierre, , Ecke
Herrenitr ., ist ein gut möbliertes
Zimmer sofort oder 16 . Mai ^zu.
vermieten . B14744

Dnrlacherstraße 6, 2 Trepp ., links -
neben grüner Baum , Durlachertor ;
ist ein freundliches , möbl . Zimmer
auf 7. Mai billig zu vermieten .^
(Separater Ging . ). B14777

Gartenstr . 40,2 Trepp . , ist in ruhig .
sonniger Lage ein gut möbliertes
Zimmer sogleich zu verm . B14788

Kaiserstratze 118, 4 Trepp ., ist eru
aut möbliertes Zimmer sofort od .
15. Mai billig zu Perm . 8314778

Kapellen straffe 68, H., 4 . Stock, ist
Möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 8314776 .2.1

Kronenstrahe 53, 2 Trepp ., ist ung .
Zimmer sofort an Herrn dbet.
Fräul . zu vermieten . B14473..

Leopoldstraße 37 ist ein unrnöbl .
Mansardenzimmer auf sogleich od .
später zu vermieten . Näheres im
Lad en daselbst._ 8314743 .2.1

Lnisenstr. 27 ist eine ^ unmöbliert «
Mansarde an anständige Frau
oder Fräulein zu vermieten . Nah .
parterre . B14769 .2.1

Scheffelstratze 47, 1. St ., ist ein gut
möbl. Parterrezimmrr an solid.
Herrn sofort oder später billig zu' ' B14741 .4 .1vermieten.

66 , H . ll . L, ist gnhWaldstratze 66 , H . ll . l.. tft guh
möbl . Zimmer per sofort od . spater
zu vermieten . S814H2.3.1zu vermieten

Miet- Gesuche .
Wohnung
auf 15. Juni von jungem Ehevaar
zu miete« gesucht. Südweststadl
bevorzugt. Off- mi* Preisana . u .
B147S1 a . d. Exp, d- „Bad . Preffe ".

von 2
Küche ' und i

triSÄ ,
ubehSr

nähe Waldhorn -'u . Zähringer »
, straße sofort oder später .

Näheres Zähringerstratze iS .Laden ( Schuhmacherei) . B14765
Suche schön möbliertes

Sßotinu . Stfiiaüiutmec
auf sosort. Offerten mit Preis »
angabe unter Är . 8314782 an di»
Expedition der „Bad . Presse " . ^
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Ein grosser kosten KOStÜftlG schwarzem
n . blauem Kammgarn sowie hellgrauen Geraer OQ50 QQ50
u . englischen Stoffen . Prima Arbeit u . Sitz “ 5* u. Ov

Ei
P (̂ r r Nadelstreifen -Kostüme

letzte Neuheiten , hochaparte Fa ^ons, meist OCOO 4 Q00auf reinseidenem Futter . O v u 43

Auf unserer soeben beendeten Einkaufsreise
erworbene

Grosse Posten
Blusen Blusen Blusen

in unübersehbarer
Auswahl .

zu erstaunlich
billigen Preisen .

injeder Ausführung ,
in jedem Geschmack

in jeder Grösse .

Ein grosser

^ paS“ 6 Hosenrock-Kostüme alterneuester
in hellgrauen und englischen Stoffen , allerieinste C Q
Schneiderarbeit , auf Seide , enorm billig . Os

00

Ein
p
e
artie

ne schwarze Leinen -Kostüme
aus bestem Ripsleinen , lange Jacke ,
sensationell . 1475

Eine Partie leinene Streifen * Kostüme
schwarz mit weiss, mit Stickereikragen , reizende IC75
und praktische Neuheit . Ov

Ein Posten Pi ' in26ßkl6id6i '

hochelegante Modellsachen , in Fon - 4Q00 C Q00 *7Q00lard , Rohseide , Marquisette etc . 43 w3 # 3

Ein Posten Hochsommorkleider , hochelegante ,
in Leinen mit Kiöppeleinsätzen und Handstickerei , 4 Q00
Voile mit bulgarischer Stickerei etc . H 1»/

Ein Posten weihe StickereIkIeiöer .
reizende Neuheiten — enorm billig , Q75 1C75 OQ50
letzte Serie , hochelegant . »

p«tie Poiret-Paletots und Mäntel Ä
und Rohseide , hochelegante Modell- 4 Q OO CQOO TQOO
Sachen , das Neueste vom Neuen .

“ w

Damen -

Konfektion
gelangen nur von Donnerstag, den 4 . bis
Samstag, den 13 . er.

enorm billig

Posten Hochelegante Modellblusen
in Seide , Liberty , Crepe de chine und Voile
Ninon , das Schönste vom Schönen , das 1Q75 1Q75
Neueste vom Neuen . u . I ®

E
po!LTr Reinseidene Foulardblusen,

entzückende Neuheiten in halsfrei und ge- Q75 Q75
schlossen . " u . **

Ein grosser Posten \ AfclSChV0lle - BlUS6n
mit farbiger Stickerei , letzte Neuheiten , Q9O “790 Q75
Wiener u . Brüsseler Genre . ” *

Ei
poSe

°
n
sei Weiße Waschvoile-Blusen ,

hochfeiner Lingerie -Genre für den ver - 090 11175 1075
wöhntesten Geschmack . . . . . . .

"

Ein grosser Posten
schwarz und Palo + n + c
wei8 kartierte • QIC IU IO

120 cm lang C90 Q90
sensationell billig

" u . O

1 grosser Posten Do I n +n +fr
irima schwarze • ClIC IU 13

Ein Posten

Alpaccaröcke
Ia . Qualität Q75 1075
schwarz n . marine ® u .

prima schwarze
Schneiderarbeit , 110
bis 120 cm lang , auch OOi
ganz grosse Nummern “ “

50

Ein Posten

Leinenröcke
mit Einsätzen . .

190

zum Verkauf.

Man beaohte unsere Schaufenster,
in denen zwar nur ein verschwindend kleiner
Teil aller Gelegenheitskäufe ausgestellt wer¬
den konnte.

Man besichtige die in erstaunlich
grosser Auswahl offen auf Ständern und
Tischen ausgestellten Sachen ohne Kauf¬
zwang .

Eine Partie UkdeNd !U86N
hochapart in Seiden . Voile mit
Handstickerei und C90 Q75
Perl -Imitation AJ «J

Ein
Posten
eleg . m . Stickerei u . Valencienne

590 ß 90 7 90

Ein Post . Rohseiden - Blusen
Ia Ausfülir, , Hemden - Q75 Q75
form mit Stickerei ” ®

Ei
p„SS”

ZephyrHemden
gestr . , sehr bill . , gute 050095
Ausführung , waschbar ” ”

Ein grosser Posten
Türkische Kimono-Blusen

in reizender Ausführung .

7054

2 25 g 75

Ein Posten Wollmusselin -Biusen
hübsche Neuheiten , in klein karriert , gestreift , 095 Cf
getupft etc. . . . . . - . - - ~ u,

90

rilnChS.. Ripsleinen -Hemden
mit und ohne Stjcker .ei, . in weijss, schwarz u . farbig 090
garantiert waschbar . . . . . **

Hirt & Sick nacht

BENZ - AUTOMOBILE

Mannheim

Stadtwagen

Courenwagen

Motordroschken
Typen :

8/18 10/20 14/30
20/35 25/45 29/60 PS.

Gaggenau
Geschäftswagen

Lastfahrzeuge
Tragkraft von 500 bis 25 000 kg.

Staatlich subventionierte Lastwagen

Motor -Omnibusse

Allein -Vertretung c

Automobil - Centrale
Ernst Schoemperlen

Amalienstr . 63 Telephon 540
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